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Pfauen „loves me“ in Singen

Erleben Sie eine Explosion von Farben,  
wenn die Pfauen ihre Räder schlagen.

„Summer in the City“ mit Ghostriders
  Central Apotheke & Sanitätshaus Jäckle     

Samstag, 24. August 2024 von 11.00 bis 14.00 Uhr in der Innenstadt

Mit leuchteten Augen 
betrachtete die Jury die 
LEGO®-Bauten: Am 
Montag, 19. August, 
fand die Sitzung zur 
Preisverleihung für den 
LEGO®-Wettbewerb in 
der Redaktion des Sin-
gener WOCHENBLATTs 
statt. Anlass des Wett-
bewerbs ist das 125-jäh-
rige Jubiläum nach der 
Stadterhebung Singens 
im Jahr 1899 - exakt am 
11. September, an dem 
auch die Festschrift hier-
zu erscheint. 

von Patrik Silberling

Dabei waren der Fantasie (fast) 
keine Grenzen gesetzt: Gebaut 
werden konnte alles, was die 
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer mit der Stadt Singen ver-
bindet. Und nicht nur die Jury, 
sondern das ganze Team des 
WOCHENBLATTs staunte über 
den Einfallsreichtum, der sich 
in den abgegebenen Werken 
zeigte. Von sechs bis 68 Jah-
ren waren Jung und Alt beim 
Wettbewerb vertreten. Zunächst 
erstaunlich war, dass sage und 

schreibe 24 Bauten eingereicht 
wurden. „Der Erfolg dieses Pro-
jekts ist ein Zeichen dafür, dass 
der Print-Journalismus noch 
immer wirkt und funktioniert“, 
meinte Anatol Hennig, Verlags-
leiter und Herausgeber des Sin-
gener WOCHENBLATTs. Auch 
zeige sich in der Schönheit der 

Werke und dem Aufwand, der 
dahintersteckt, wie sehr sich die 
Menschen hier mit ihrer Stadt 
identifizierten. 
Die Jury konnte sich kaum satt-
sehen an den thematisch vielsei-
tigen Nachbauten: Vom CANO 
und dem Bahnhof über das 
Aachbad bis zur brennenden 

Scheffelhalle und dem Hohen-
twiel in mehreren Ausführungen 
überraschten die Baumeister das 
Kooperationsteam aus Vertre-
tern der Stadt Singen und des 
WOCHENBLATTs. Neben Ana-
tol Hennig waren in der Jury 
vertreten: Catharina Scheufele 
(Fachbereichsleitung Kultur und 

Tourismus), Tilo Brügel (Fachbe-
reich Bauen), Christoph Bauer 
(Leiter des Kunstmuseums) und 
Simon Götz (Stadtarchiv) sowie 
Tobias Lange und Heike Martin 
vom WOCHENBLATT.

Die Top 5 unter den  LEGO®-
Modellen gibt es auf Seite 9

Singen

Hobby-Baumeister begeistern  
bei LEGO®-Wettbewerb

Alles andere als leicht war die Aufgabe der siebenköpfigen Jury, die die eingegangenen LEGO®-Modelle bewertete und schließlich ihre zehn 
Favoriten kürte. swb-Bild: Ludmila Borodin

Singen-Bohlingen
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Kreis Konstanz

Für diejenigen, die noch Lücken 
in ihrem Freizeitkalender haben, 
hat die Region jede Menge zu 
bieten. Führungen, Kinobesuche, 
Feste, Ausstellungen und mehr 
gibt es hier zu erleben. Dabei ist 
für jede und jeden etwas dabei. 
Ein breites Angebot gibt es in 
unserer Rubrik WasWannWo auf 
den Seiten 18 und 19.

Vier Tage lang Tradition, Feiern 
und Musik erwartet die Besucher 
der 64. Bohlinger Sichelhenke, die 
von Freitag, 23. August, bis Mon-
tag, 26. August auf dem Festplatz 
stattfindet.  Los geht es mit dem 
Hereintragen der Erntekrone und 
dem Bieranstich. Danach gibt es 
ein großes Programm für Jung 
und Alt. Mehr dazu auf Seite 5.AUTOHAUS BLENDER GMBH

RADOLFZELL • ROBERT-GERWIG-STR. 6
DACIA VERTRAGSHÄNDLER

DACIA SANDERO

JETZT TESTEN BEI UNS!
    DACIA.DE

NEUWAGEN ZUM BESTPREIS

jobs.wochenblatt.net

Mit über 1.000 Jobs 
aus der Region unter:

ALLESMACHBARMIT

BIBERSTARKE

ANGEBOTE

JETZT GEHT’S LOS



Aktuell

in unserer

digitalen Beilage 

über diesen

QR-Code

Ihr OBI-Markt in Singen

SpaSS bei der Sichelhenke FreizeittippS in der region

Die Grenze zwischen Na-
tur- und Kulturlandschaft ist 
heute praktisch unmöglich zu 
ziehen. Der Mensch (als ein 
Teil der Natur) und sein Le-
bensstil hat sichtbar wie un-
sichtbar die Finger im Spiel. 
Überall. Dass beide Bereiche 
miteinander in Konflikte ge-
raten, wird bei der Land-
wirtschaft deutlich: Während 
strenge Naturschützer sie als 
Störer und Zerstörer sehen, 
betrachten sich die Landwirte 
selbst als notwendige Pfleger 
der Kulturlandschaft. Förm-
lich symbolisch ist dafür der 
Biber. Naturschützer feiern 
seine Rückkehr. Und Land-
wirte stöhnen und schimp-
fen, weil er ihre Felder und 
Früchte unter Wasser setzt. 
Strenger Naturschutz und 
mehr in Deutschland oder di-
rekt in der Region produzierte 
Lebensmittel, das funktioniert 
eben nur bedingt zusammen. 
Zumindest erfordert es viel 
Arbeit, sonst steht am Ende 
die Frage: Lebensraum für 
den Biber oder Lebensmittel 
für den Menschen?
 Anja Kurz
 a.kurz@wochenblatt.net

STANDPUNKT

Lebens(mittel)raum

Richtig reagiert haben zwei Mäd-
chen bei einem Vorfall, zu dem es 
am Montag, 12. August, im Singe-
ner Aachbad gekommen ist.
Wie die Stadt Singen mitteilte, 
entdeckte gegen 17.30 Uhr die 
achtjährige Neyla Schreiber ein 
fünfjähriges Kind, das im Nicht-
schwimmerbecken tauchte, aber 
nicht mehr auftauchte. Neyla – 
unterstützt von ihrer Freundin 
Ellen Hohlwegler – brachte das 
Mädchen an den Beckenrand. Zwei 
weitere Badegäste, Jasmin Schrei-
ber und Mario Dutzi, reagierten 

ebenfalls rasch und leisteten Erst-
hilfe, sodass das Kind innerhalb 
kürzester Zeit wieder zu sich kam.
Dank des reaktionsschnellen Han-
delns von Neyla und Ellen, der 
zügigen Ersthilfe und einer gut 
funktionierenden Rettungsket-
te im Aachbad wurden die sofort 
alarmierten Rettungssanitäter er-
heblich entlastet. Dem betroffenen 
Mädchen geht es nach einem kur-
zen Krankenhausaufenthalt wieder 
gut, so die Stadt abschließend.
 Presseinformation
 Quelle: Stadt Singen

Singen

Junge Lebensretter  
im Aachbad

Zweiter Aufruf für  
LEADER-Projekte  Seite 3

Dorffeste am Wochenende:  
Ein kleiner Überblick  Seite 4

Raum für junge Kreativität 
in der Villa Bosch  Seite 8

Vertreter der Landesregierung 
treffen Bauern der Region  Seite 11

„Freiwillig Tempo 30“  
bleibt Thema auf der Höri  Seite 11
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Überfall, Unfall:  110
Polizei Radolfzell: 07732/950660
Polizei Stockach: 07771/9391-0
Polizeirevier Singen: 07731/888-0
Polizeiposten 
Rielasingen-Worblingen, 
Albert-ten-Brink-Str. 2
 07731/917036
Krankentransport:  19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
an den Wochenenden, Feiertagen 
und außerhalb der Sprechstunden-
zeiten: 
Kostenfreie Rufnummer 116 117
Mo.–Fr. 9–19 Uhr: docdirect – kos-
tenfreie Onlinesprechstunde von 
niedergel. Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte unter  
0711/96589700 oder docdirekt.de
Horizont – Ökumenisches 
Hospiz- und Palliativzentrum im 
Landkreis Konstanz gemeinnützige 
GmbH 07731/ 96970-780 
oder per E-Mail: 
koordination@hospizdienst-
horizont.info
Beratung, Ambulanter 
Hospizdienst, Trauerbegleitung
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Sprechzeiten der Zahnärzte  von 
10:00 bis 11:00 Uhr und von 16:00 
bis 17:00 Uhr 01801/116 116
Pflegestützpunkt des
Landratsamtes: 07531/800-2608
Giftnotruf: 0761/19240
Notruf: 112
Telefonseelsorge: 0800/1110111
 0800/1110222
Frauenhaus Notruf: 07732/57506
Frauenhaus Notruf: 07731/31244
Krankenhaus Stockach:
 07771/8030
DLRG–Notruf (Wassernotfall):  112
Stadtwerke Radolfzell:
 07732/8008-0
außerhalb der Geschäftszeiten: 
Entstörung Strom/Wasser/Gas/
Wärme: 0800/8008-991
Internet und Telefonie:
 0800/8008-993
Thüga Energienetze GmbH: 
  0800/7750007*
 (*kostenfrei)
Stadtwerke Stockach, Ablaßwie-
sen 8, 78333 Stockach 07771/9150
24-h-Servicenummern: 
Gas 07771/915511
Strom/Wasser 07771/915522
Tierschutzverein: 07731/65514
Tierfriedhof Singen/
Tierbestattung: 07731/921111
Mobil 0173/7204621

Tierschutzverein Radolfzell: 
  07732/3801
Tierheim:  07732/7463
Tierschutzverein Stockach und
Umgebung e.V.: 0171/6011277
Tierrettung:     
(Tierambulanz) 0160/5187715
Familien- und Dorfhilfe
Einsatzleitungen:
Singen-Rielasingen-Höri-
Gottmadingen-Hilzingen-Engen
 07774/2131424
Unitymedia/Kabel-BW: 
 0800/7001177
  (*kostenfrei)
Aach
Wassermeister 
Stadtwerke Engen 07733/948040
Elektrizitätswerk Aach, 
Volkertshausen, Eigeltingen
Störungsannahme: 0800/3629477

Engen
Polizeiposten: 07733/94 09 0
Bereitschaftsdienst der Engener 
Stadtwerke: 07733/94 80 40

Tengen
Wasserversorgung:
Pumpwerk Binningen:
  07739/309
Am Wochenende/nachts: 
 0172/740 2007

Gottmadingen
Wasserversorgung:  07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)
tagsüber:  07731/908-125
Polizeiposten: 07731/1437-0
Polizei SH: 0041/52/6242424

Hilzingen
Wasserversorgung: 0171/2881882
Stromversorgung: 07733/946581
Schlatt a. R.: 0041/52/6244333

Gailingen
Wasserversorgung: 07731/908-0
(Anrufbeantw. m. Notrufnummer)
tagsüber: 07731/908-125
Strom: 0041-52/6244333

Steißlingen
Polizeiposten: 07738/97014
Gemeindeverwaltung: 92930
Stromversorgung Gemeindewerke 
in Notfällen: 07738/929345

Apotheken-Notdienste

 

Tierärzte-Notdienste
24./25.08.2024
Dr. Wilhelm, Tel. 07732/970676

Notrufe / Servicekalender
Die Babyklappe Singen ist in 

der Schaffhauser Str. 60,
direkt rechts neben dem 

Krankenhaus an der alten 
DRK-Rettungswache.

0800 0022 833
(kostenfrei aus dem Festnetz)

und

22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl

Apotheken-
        Notdienstfinder
  *max. 69 ct/Min/SMS

mit den Teilausgaben
Radolfzell, Stockach, Hegau, Singen
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis » bitte keine 
kostenlosen Zeitungen « an Ihren Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen finden Sie

 auf dem Verbraucherportal: 
www.werbung-im-Briefkasten.de

Mitglied im ...

NOTFALL-NUMMERN
Wichtige Nummern für Kinder, Jugendliche, Erwachsene & Senioren :

• Ärtzlicher Bereitschaftsdienst :
 116 117
 
• Zahnärztlicher Notfalldienst :
 01803 / 222 555 25

• Tierambulanz :
 0160 / 518 77 15
 
• Fachstelle Sucht :
 Singen - 07731 / 912 400
 Radolfzell - 07732 / 820 395 0

• Frauenberatungsstelle Singen :
 07731 / 92 682 99 
• Frauen helfen Frauen – Beratungsstelle 

für häusliche und sexualisierte Gewalt :
 07531 / 679 99
 
• Frauenhaus :
 Radolfzell - 07732 / 575 06
 Singen - 07731 / 312 44
 
• Schuldnerberatung in der Region :
 Caritasverband Singen-Hegau :
 07731 / 96 970 230
 Diakonie Konstanz - Standort Radolfzell :
 07732 / 95 27 60
 
• Hilfe für mögliche Täter und zur 
 Straftat neigende Personen :
 0800 / 702 22 40
 
• Selbsthilfekontaktstelle KOMMIT :
 07531 / 800 17 87
 
• Heimweg-Telefon ( deutschlandweit )
 030 120 741 82
 So - Do : 21: 00 – 24 : 00 Uhr
 Fr + Sa : 21: 00 – 03 : 00 Uhr

Polizei

110
Notruf & Feuerwehr

112
Andere wichtige Nummer:

Das WOCHENBLATT ist eine » Kelly-Insel « – öffentliche Anlaufstelle 
für Kinder / Senioren, bei großen und kleinen Notfällen.

Gerne zum ausschneiden, an den Kühlschrank oder für den Rucksack für Unterwegs. 

Kinder- und Jugendtelefon – 
» Nummer gegen Kumnmer « :

116 111
Hilfetelefon für sexuellen 

Missbrauch:

0800 / 22 55 530
Psychologische Beratungstelle:

07531 / 800 3211
Telefonseelsorge und Beratung:

0800 / 111 0 111
oder

0800 / 111 0 222
Gift Notruf Zentrale:

0761 - 19240

    20% auf Kosmetik und Düfte
       30% Strandkleider, 

          Nachtwäsche, Deko Artikel, 
          Modeschmuck, Bilder

Bis einschließlich Sa., 24. August 2024

Hauptstraße 35 – Stockach

Sommer 

Sale

Angebote vom 23.08. bis 29.08.2024
Auf Ihr Kommen freuen sich Familie Engler und 
Mitarbeiter*innen.

Schweinsbratwurst/
Grillschnecken
Grillschnecken

Wacholderschinken
mager und saftig

Hausmacher Salami
4 Wochen naturgereift

Unser Salat der Woche
Schweizer Wurstsalat

Putenbrust
natur und gewürzt

Schweinekotelett
vom Owinger Landschwein

SAMSTAGSKNALLER am 24.08.2024 
Roastbeef 
von der Färse

MITTWOCHSANGEBOT am 28.08.2024
Gemischtes Hackfleisch
Rind und Schwein

www.engler-metzgerei.de  |  info@engler-metzgerei.de

·  met zgerei  ·

100 g 

0,99 €

100 g 

1,09 €

100 g 

1,69 €

100 g 

1,49 €

100 g 

2,49 €

100 g 

2,29 €

100 g 

1,29 €

100 g 

3,29 €

Systempartner:

Jetzt auch 
am Samstag erhältlich!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

Tourist Information

Bestattungshaus Decker

  . 

Annahme von 

Falläpfeln 
ab Montag, 26.08.24 
Mo-Fr 8-12 Uhr und 14-18 Uhr 

Sa  8-12 Uhr 
Mühlhausen, Schloßstraße 33 

Tel. 07733 / 8877 
auer-obstsaefte.de 

 

Mo-Fr 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
Sa 8-12 Uhr

Mühlhausen, Schloßstraße 33
Tel. 07733 / 8877

Annahme von 

Falläpfeln
ab Montag, 26.08.24

auer-obstsaefte.de

Diesen Sommer
mit Alisa ab 14 Uhr

Dienstag Ruhetag

Grüner Baum
Singen-Nord

Mit einer Fülle
von Angeboten
und Terminen !

Handwerkstradition 
seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen · www.metzgerei-hertrich.de
Kalbslyoner
fein und mild,
auch als 250gr-Portion 100 g  1,45
 
feine oder grobe Mettwurst
aus eigener Herstellung             100 g  1,30
Landjäger
herzhaft mit Kümmel                  das Paar  1,80

 Rumpsteak/Roastbeef
zart gelagert, ideal zum
Grillen oder Niedergaren 100 g  3,58
Rindergulasch
handgeschnitten,
gelagertes Färsenfleisch 100 g  1,65
Rinderplätzli
unsere à-la-Minute Spezialität mit
Bärlauch mariniert 100 g  2,08

AKTION - Erhalten Sie unsere hochwertige Kühltasche ab einem Einkaufswert von 50€ - Gratis!
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Die ganze Woche, aktuelle Nachrichten und Berichte, aus den Städten und Gemeinden auf : WWW.WOCHENBLATT.NET oder QR-CODE

ÜBERDACHUNGEN
Wir schaffen Lebens(t)räume

Der LEADER-Projektaufruf 
für die Region westlicher 
Bodensee geht in die 
nächste Runde. Ab sofort 
können sich Privatperso-
nen, Unternehmen, Ver-
eine und Kommunen mit 
ihren Vorhaben wieder 
um die EU-Fördergelder 
bewerben. 

von Tobias Lange

Im Rathaus Bodman-Ludwigs-
hafen wurde am Donnerstag, 
15. August, über das Förder-
programm und Änderungen 
zum ersten Projektaufruf infor-
miert.
Das LEADER-Programm ver-
folgt einen „Bottom-up“-An-
satz, erklärte Regionalma-
nagerin Lena Wenzel. Das 
bedeutet, dass Bürgern die 
Möglichkeit gegeben wird, ihre 
Region weiterzuentwickeln. Bis 
2027 stehen für die Region 2,3 
Millionen Euro an EU-Mitteln 
zur Verfügung. In der aktuel-
len Phase, die bis Montag, 7. 
Oktober, läuft, werden bis zu 
500.000 Euro vergeben. Hinzu 
kommen je nach Fördermodul 
zusätzlich Mittel aus dem Land.
Voraussetzung für eine Förde-
rung über das LEADER-Pro-
gramm ist dabei unter ande-
rem, dass die Finanzierung des 
geplanten Projekts gesichert 
ist, betonte Sandra Gerspa-
cher, ebenfalls Regionalmana-

gerin und Geschäftsführerin in 
der Geschäftsstelle des Vereins 
LEADER Westlicher Bodensee 
in Stockach. „Der Projektträger 
muss das 
P r o j e k t 
komplett 
vorfinan-
z i e r en “ , 
sagte sie. 
Die be-
w i l l i g t e 
F ö r d e -
rung wird erst im Nachhinein 
ausbezahlt.
Anders als beim ersten Aufruf 

im Januar werden dieses Mal 
nicht alle Module berücksich-
tigt. Der Aufruf umfasst Mo-
dul 1 (Vorhaben öffentlicher 

Träger), Modul 2 
(private und ge-
werbliche inves-
tive Vorhaben), 
Modul 6 (private 
Vorhaben, die 
nicht den ande-
ren Modulen zu-
geordnet werden 

können) und - abhängig von 
der Verfügbarkeit von Lan-
desmitteln - Modul 5 (private 

nichtinvestive Vorhaben).
Der Zeitplan des aktuellen Auf-
rufs sieht vor, dass Anträge 
bis zum 7. Oktober bei der Ge-
schäftsstelle in Stockach sein 
müssen.
Voraussichtlich am 13. Novem-
ber kommt dann der LEADER-
Steuerungskreis zusammen und 
wählt die förderwürdigen Pro-
jekte aus. Nach Rückmeldung 
an den Antragssteller hat dieser 
dann drei Monate Zeit, den ei-
gentlichen Förderantrag an das 
Regierungspräsidium Freiburg 
zu stellen.

Bodman-Ludwigshafen/Kreis Konstanz

Es gibt wieder LEADER-Fördergelder

Sandra Gerspacher (links) und Lena Wenzel erklären, wie die LEADER-Förderung funktioniert. 
 swb-Bild: Tobias Lange

Einen besonderen Meilenstein 
erreichte das Singener Aach-
bad am Freitag, 9. August: 
Die Zwei-Millionen-Marke 
an Besuchern seit dem Jahr-
tausendwechsel 1999/2000 
wurde geknackt. Die Jubilä-
umsbesucherin, Monika Hogg, 
wurde von Angelika Berner-
Assfalg, als Oberbürgermeis-
ter-Stellvertreterin, gemeinsam 
mit Jörg Zimmermann, Ab-
teilungsleiter für Sport, Bäder 
und Verwaltung, herzlich 
begrüßt und geehrt. Monika 
Hogg wurde mit einer Saison-
karte für das kommende Jahr, 
einem Badetuch und einem 
Blumenstrauß überrascht, über 
die sie sich sehr freute. 
Im Jahr 1999 stand das Aach-
bad kurz vor der Schließung 
angesichts eines hohen Sanie-
rungsbedarfs. Damals wurde 
durch Bürgerproteste durchge-
setzt, dass das Bad für die Zu-
kunft gesichert werden sollte.

Die Gemeinde Gottmadingen 
und die EnBW-Tochter NetCom 
BW mussten kürzlich mitteilen, 
dass der Glasfaserausbau sich 
verzögert. Zwar sei die Vor-
vermarktungsphase des eigen-
wirtschaftlichen Netzausbaus 
durch NetCom BW „überaus 
erfolgreich“, weshalb das Vor-
haben wie geplant umgesetzt 
werden soll. Doch gibt es 
eine Unterbrechung der Bau-
arbeiten in den geförderten 
Ausbaugebieten. Der mit der 
baulichen Umsetzung dort be-
auftragte Generalunternehmer 
habe überraschend Insolvenz 
anmelden müssen. Die be-
reits angelaufen Tiefbaumaß-
nahmen wurden bis zum 31. 
Juli weiter fortgesetzt, dann 
wurden die Arbeiten jedoch 
endgültig eingestellt. Seitens 
der NetCom BW wurde umge-
hend eine neue Bauausschrei-
bung auf den Weg gebracht. 
Diese soll in einem beschleu-
nigten Verfahren ablaufen, 
sodass die Arbeiten möglichst 
schnell wieder aufgenommen 

werden können. Erste Gesprä-
che mit möglichen Ausbaupart-
nern werden aktuell geführt.

Tobias Emberger (50) ist seit 
dem 12. August neuer Direktor 
des Amtsgerichts Stockach. Er 
folgt damit auf Dr. Axel Beck 
(65), der 18 Jahre lang erfolg-
reich das Amtsgericht Stock-
ach geführt hat und Ende Juli 
in den Ruhestand getreten ist.
„Es gibt kaum eine richter-
liche Tätigkeit, die Herr Em-
berger noch nicht erfolgreich 
gemeistert hat. Pragmatismus 
und eine hohe soziale Kom-
petenz verbinden sich bei 
ihm mit großem juristischen 
Können“, sagte Landgerichts-
präsident Christoph Reichert 
bei der Übergabe der Ernen-
nungsurkunde über den frisch 
gebackenen Amtsgerichtsdi-
rektor.

Die Stadtbibliothek Radolfzell 
muss in der Woche vom 26. 
August bis 31. August wegen 
Reinigungsarbeiten geschlos-
sen bleiben, wie die Biblio-
theksleitung informierte. Das 
Rückgabefenster der Biblio-
thek ist aber in Betrieb, auch 
alle Online-Angebote können 
ohne Einschränkung genutzt 
werden.

swb-Bild: privat

swb-Bild: Stadt Singen
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von der WOCHENBLATT-Redaktion

Was planen, organisieren 
Sie in Ihrem Ort? 

Was ist Ihnen wichtig? 
Egal ob Fest, Vereinsnachricht 
oder anderes Lokalgeschehen, 
senden Sie uns gerne ein paar 
Zeilen als Bericht darüber und 
ein Bild an: wochenschau@
wochenblatt.net. Die ein-

kommenden Texte werden auf 
www.wochenblatt.net 

veröffentlicht. 
Und: Woche für Woche wählt 

die Redaktion aktuelle Meldun-
gen für die Wochenschau von 

dieser Seite aus.

Was passiert vor 
Ihrer Haustüre? 

Für Jung und Alt und alles da-
zwischen gibt es eine neue Mög-
lichkeit, Kontakte zu knüpfen und 
Freundschaften zu schließen. Im 
Restaurant Charisma in Markel-
fingen findet nun regelmäßig ein 
Mehrgenerationen-Stammtisch 
statt. Ziel der Treffen ist es, gute 
Gespräche zu führen, sich gegen-

seitig zu inspirieren, neue Netzwer-
ke zu knüpfen und dabei jedwede 
Altersschranken ad acta zu legen. 
Einsamkeit, vor allem im Alter, 
ist ein kaum zu unterschätzendes 
Thema in der aktuellen Zeit. Das 
dachte sich auch die Gründerin 
des Mehrgenerationen-Stamm-
tischs, Marina Uhlenbrock. „Es 

muss mehr Vernetzung geben“, 
so Uhlenbrock. „Jede Generation 
bleibt inzwischen für sich, wo-
durch wertvolle Chancen für ein 
Zusammenleben vertan werden.“ 
Eine neue Art des Zusammen-
seins könnte auch dazu führen, 
dass sich das Hilfsangebot für die 
Menschen vor Ort verbessert. Wer 

einen verstauchten Knöchel hat, 
findet vielleicht einfacher jeman-
den, der die Einkäufe tragen, eine 
Fahrt zum Arzt übernehmen oder 
kurz auf das Kind aufpassen kann.

„Das soziale Miteinander  
neu beleben“

Marina Uhlenbrock lebt seit 2013 
am Bodensee und kommt ur-
sprünglich aus Norddeutschland. 
Sie fühlt sich sehr mit der Region 
verbunden und möchte, wie sie 
sagt, „das nach Corona einge-
schlafene soziale Miteinander neu 
beleben“. Ein Treffen im Juli habe 
bereits stattgefunden und es gebe 
bereits mehrere Interessenten, er-
zählt Uhlenbrock. „Der Stamm-
tisch bietet Raum für Begegnung 
und soll an seinen Teilnehmenden 
wachsen“, betont Uhlenbrock. Bei 
Bedarf könne es in Zukunft auch 
Themenabende geben.
Das nächste Treffen findet am 29. 
August um 19 Uhr im Restau-
rant Charisma statt, danach jeden 
zweiten Donnerstag im Monat. 
Wer interessiert ist, darf einfach 
vorbeischauen.  Patrik Silberling

Radolfzell-Markelfingen

Neue Begegnungen schaffen

Simon Hummel (links) vom Restaurant Charisma und Gründerin des Mehrgenerationen-Stammtischs 
Marina Uhlenbrock (rechts) freuen sich auf das nächste Treffen.  swb-Bild: Patrik Silberling

Telefon 07731.9 97 50
Schaffhauser Straße 52 · 78224 Singen 

Für Sie da,
        wenn Sie uns brauchen.
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Rappelvoll war der Dorf-
platz wieder zum Brun-
nenfest der Schlosshexen 
Wiechs am Samstag-
abend, 17. August. Das 
humorvolle Laientheater 
zieht dabei schon traditio-
nell viele Gäste an, sodass 
während der Aufführung 
kein Platz unbesetzt blieb. 

von Anja Kurz

Das aufgeführte Stück trägt den 
Namen „Agentur Manpower“ und 
bediente sich jeder Menge Kli-
schees über Mann und Frau, die 
so auch auf die Lachmuskeln der 
jeweiligen Gruppe zielten. Regie 
führten Arnold Forster und Fran-
ziska Zimmermann, die Maske 
übernahm Karin Hirling und als 
Souffleuse vor der Bühne war Ka-
trin Schley im Einsatz.
Der Name war dann auch Pro-
gramm: Die drei „Geschäftsfrau-
en“ Vroni (Anja Goldmann), Ma-
riele (Monika Kuhn) und Mathilde 
(Kristina Ehrenbach) haben eine 
Agentur aufgebaut, bei der Männer 
angeboten werden - von Frauen 
für Frauen. In Kategorie A lassen 
sich dabei Liebhaber und Ehegat-
ten mieten, während in Kategorie 
B... eben der Rest landet. Die sind 
buchbar, um Dienste in Haus und 
Hof zu erledigen. Die Ehemänner 
Alfred (Alexander Fuchs), Heiner 
(Christian Herz) und Franz (Cars-
ten Lange) schafften es (natürlich) 
nur in Kategorie B.
Eine Wendung nimmt das gan-
ze, als sich Heidi (Jessica Merk), 
Assistenz und Nichte der Ge-

schäftsführerin Mathilde, in die 
Neuaufnahme für Kategorie A 
verliebt: Leo (Hannes Schöpf). 
Auch umgekehrt ist es um den 
stotternden und sich andauernd 
verhaspelnden Kerl geschehen. 
Um zu verhindern, dass Leo ihr 
vor der Nase weggeschnappt wird, 
sortiert sie ihn kurzerhand in Ka-
tegorie B ein. Und - damit es nicht 
so auffällt - die drei Ehemänner in 
Kategorie A. Ein Glück, dass Heidi 
die Verwaltung der Agentur förm-
lich alleine schultert und ihr Coup 
so nicht aufzufliegen droht. Denn 
Vroni, Mariele und Mathilde küm-
mern sich lieber um „wichtigere 
Aufgaben“, wie das Anschaffen 
von Internet - auch wenn sie sich 
nicht sicher sind, in welcher Ein-

heit man Internet kauft. In Gramm 
oder in Metern?
Alfred, Heiner und Franz indes ge-
nießen ihren neuen Status: Statt 
über Muskelkater und Schrammen 
zu jammern, schwärmen sie jetzt 
von ihren Abenden mit den La-
dies. Alles unter strenger Geheim-
haltung vor den Ehefrauen, ver-
steht sich. Um bestens für weitere 
Dates vorbereitet zu sein, starten 
sie „Operation Cha-Cha-Cha“ und 
heuern einen Tanzlehrer an. Doch 
spitzt sich die Situation zu, als die 
drei Geschäftsfrauen davon doch 
Wind bekommen. Prompt starten 
sie „Operation Walzertanz“, um 
bei einem Dreier-Date inkognito 
den Gatten und ihrer Treue auf 
den Zahn zu fühlen. Den Treue-

Test vermasseln Alfred, Heiner 
und Franz, schaffen es dann aber 
gerade noch, ihre Köpfe mit dem 
Versprechen von zehn Tagen All-
Inclusive-Urlaub auf Gran Canaria 
aus der Schlinge zu ziehen. 

Narrentage 2025

Nach dem Stück stimmte Johanna 
Bihler, Präsidentin des Narren-
vereins Wiechser Schlosshexen, 
die Gäste auf einen stimmungs-
vollen Abend ein. Auch auf die 
Narrentage im Jahr 2025 schür-
te sie Vorfreude: Vom 14. bis 16. 
Februar steht das Dorf unter dem 
Motto „Kleines Dorf, großes Fest“ 
Kopf.

Steißlingen-Wiechs

Die „Männer-Miet-Agentur“

Gleich zwei Geheimoperationen spielten sich bei der Tanzrunde parallel ab. Von links: Kristina Ehren-
bach (Mathilde), Carsten Lange (Franz), dahinter Alexander Fuchs (Alfred), Anja Goldmann (Mariele), 
Christian Herz (Heiner) und Monika Kuhn (Mariele). swb-Bild: Anja Kurz

Wegen ungewisser Wetter-
prognose war das Seefest in 
Ludwigshafen am 17. und 18. 
August kurzfristig abgesagt 
worden. Die Oldtimer-Liebha-
ber des MSC Sernatingen lie-
ßen sich davon nicht beirren: 
Zwar wurde den Musikgrup-
pen abgesagt, wie Dieter Jäni-
cke, erster Vorstand des MSC 
Sernatingen Oldtimerfreunde, 
berichtete. Dem kann er aber 
auch etwas Positives abgewin-
nen: „Wir haben mehr Platz für 
die Fahrzeuge.“ Der Verein und 
die namensgebenden Oldtimer 
hatten so am Wochenende die 
Bühne direkt am See ganz für 
sich, passend zum 50-jährigen 
Jubiläum des MSC.
Jänicke zeigte sich sehr froh, 
dass die Oldtimer-Freunde 
den Termin durchgezogen und 
nicht wie andere Vereine kom-
plett abgesagt haben. Die Ver-
anstaltung sei ein voller Erfolg: 
Kurz vor Start der gemeinsa-
men Oldtimer-Ausfahrt um 13 
Uhr, zu der alle teilnehmenden 
Oldtimer-Fahrer eingeladen 
waren, waren bereits rund 420 
Fahrzeuge auf dem Gelände zu 
finden. 
Mit Autos, Nutzfahrzeugen und 
Motorrädern bietet der Spa-
ziergang durch die „Oldtimer-

hauptstadt Sernatingen“ eine 
kleine Reise durch die Fahr-
zeuggeschichte. Und weil über 
die Veranstaltungstage am 
Samstag und Sonntag immer 
wieder Teilnehmer ab- oder an-
reisten, war auch ein bisschen 
Abwechslung geboten. In den 
letzten Jahren seien meist zwi-
schen 750 und 1.000 Fahrzeu-
ge zu Gast gewesen, berichtete 

Dieter Jänicke.
Vor dem gelegentlich einsetzen-
dem Regen gab es Unterschlupf 
im Zollhaus. Dort und rundhe-
rum war an einzelnen Essens-
ständen auch für Speis und 
Trank gesorgt. Stimmungsvoll 
wurde es am Samstagabend 
im Zollhaus, mit Livemusik ab 
18 Uhr, sowie DJs ab 23 Uhr. 
  Anja Kurz

Einen Eindruck der zur Schau 
gestellten Oldtimer gibt es in 
der Bildergalerie über neben-
s t e h e n d e n 
Q R - C o d e 
oder unter 
wochenblatt.
l i nk/o ld t i -
mersernatin-
gen:

Bodman-Ludwigshafen

Auch ohne Seefest ein Magnet

Um 13 Uhr ging es für die Oldtimer-Liebhaber los zur gemeinsamen Ausfahrt. Start- und Zielpunkt: 
die „Oldtimerhauptstadt Sernatingen“. swb-Bild: Anja Kurz

Traktoren von uralt bis brandneu, 
andere Landmaschinen und Nutz-
fahrzeuge: Das und mehr gab es 
am Sonntag, 18. August, nahe 
der Festungsruine der Homburg 
zu bestaunen. Die Traktorfreun-
de Stahringen hatten wieder zum 
Treffen der Szene eingeladen und 
stießen dem Regenwetter zum 
Trotz auf eine sehr gute Resonanz.
Insbesondere bei der Vorführung 
der Kartoffelernte von damals 
bis heute war gut bedient, wer 
Gummistiefel, anderes wetterfes-
tes Schuhwerk oder einen Schirm 
dabei hatte. Direkt auf dem Feld 
wurde Besucherinnen und Besu-
chern erklärt und vorgeführt, wie 
einst Kartoffeln gepflanzt und ge-
erntet wurden, egal ob mit Pferd, 
vor dem Pflug oder mit einem 
Traktor. Als kleines Extra konn-
te man sich hier auch einen Sack 
Kartoffeln selbst sammeln und 
günstig kaufen.
Der Einladung nach Stahringen 

waren dabei einige Traktor- und 
Bulldog-Freunde aus dem nähe-
ren, aber auch weiteren Umkreis 
gefolgt: vom Nachbarort Steißlin-
gen bis zur weiten Anreise, etwa 
aus den Kreisen Ulm, Sigmarin-
gen oder Offenburg. Rund 50 
Gäste reisten schon vorher zum 
Beispiel mit Wohnwagen an, um 
noch einen Kurzurlaub am Bo-
densee verbringen zu können. 
Der große Ansturm bei der An-
meldung war jedoch am Sonn-
tag, zwischen 9 Uhr und 12 Uhr, 
sodass ab dem Mittag circa 400 
Traktoren auf dem Gelände um 
das Festzelt zu sehen und zu be-
staunen waren.  Anja Kurz

Weitere Bilder gibt es unter wo-
c h e n b l a t t .
link/traktor-
treffen2024 
oder per QR-
Code in der 
Bildergalerie:

Radolfzell-Stahringen

Traktortreffen  
mit Kartoffelernte

Besonderes Highlight des Traktortreffens bei der Homburg war die 
Live-Vorführung der Kartoffelernte aus verschiedenen Epochen.
 swb-Bild: Anja Kurz

Für den Musikverein (MV) 
Schlatt am Randen ist das 
Scheunenfest der jährliche Hö-
hepunkt im Kalender. Immerhin 
ist es „ihr“ Fest. Die diesjährige 
Ausgabe vom Samstag, 17. Au-
gust, bis Montag, 19. August, 
mit dem schon 39. Scheunen-
fest hat dabei eine solide Bi-
lanz. Am Samstag erfreute sich 
die Eröffnung des Scheunenfes-
tes mit den Baholz-Musikanten 
aus Schlatt, sowie die Party mit 
den Schweizer DJs C-Baker und 
Y-BZ großer Beliebtheit. Das 
weitgehend trockene und nicht 
zu heiße Wetter tat daran sicher 
seinen Anteil.
Etwas anders am dauer-regneri-
schen Sonntag. Doch wie schon 

seit vielen Jahren reichte auch 
hier die namensgebende Scheu-
ne nicht für die BesucherInnen 
aus. Auf der Bühne sorgten der 
MV Kolbingen, der Fanfarenzug 
Castellaner aus Riedheim und 
die Dörfle-Musikanten für den 
musikalischen Rahmen. Auch 
dem Nachwuchs des Musikver-
eins Schlatt am Randen sowie 
der Tanzgruppe „Dynamite“ aus 
Überlingen am Ried gehörte 
die Bühne für einen Auftritt, 
ehe „Die Feierei“ für Stimmung 
am Abend sorgte. Einen Mix 
aus Seniorennachmittag und 
einem stimmungsvollen Ab-
schied bis in die Nacht brachte 
der Montag, mit dem beliebten 
„Großen Bierabend“.  Anja Kurz

Hilzingen-Schlatt am Randen

Wechselhafte Ausgabe  
des Scheunenfests

Am Sonntagnachmittag spielten vor der Scheune in Schlatt die 
2023 gegründeten Dörfle Musikanten auf. swb-Bild: Anja Kurz



Vom 23. bis 26. August ist es Vom 23. bis 26. August ist es 
wieder soweit. Dann nämlich wieder soweit. Dann nämlich 
wird die nun schon 64. Bohlin-wird die nun schon 64. Bohlin-
ger Sichelhenke wieder zahlrei-ger Sichelhenke wieder zahlrei-
che Festgäste auf den Festplatz che Festgäste auf den Festplatz 
im Singener Stadtteil locken. im Singener Stadtteil locken. 
Neben einigen musikalischen Neben einigen musikalischen 
Highlights steht das Programm Highlights steht das Programm 
auch in diesem Jahr wieder auch in diesem Jahr wieder 

ganz im Zeichen der Tradition.ganz im Zeichen der Tradition.

Mit eben dieser Tradition geht Mit eben dieser Tradition geht 
es am Freitag, 23. August los, es am Freitag, 23. August los, 
wenn gemeinsam mit den Eh-wenn gemeinsam mit den Eh-
rengästen und dem Musikver-rengästen und dem Musikver-
ein Worblingen um 19.30 Uhr ein Worblingen um 19.30 Uhr 
die große Erntekrone in das die große Erntekrone in das 
Festzelt getragen wird. Offiziell Festzelt getragen wird. Offiziell 

eröffnet wird die Sichelhenke eröffnet wird die Sichelhenke 
dann schließlich mit dem Bier-dann schließlich mit dem Bier-
anstich durch Singens Oberbür-anstich durch Singens Oberbür-
germeister Bernd Häusler. Im germeister Bernd Häusler. Im 
Anschluss sorgt die Bohlinger Anschluss sorgt die Bohlinger 
Haus- und Hofband Polka Ca-Haus- und Hofband Polka Ca-
bana mit ihrem abwechslungs-bana mit ihrem abwechslungs-
reichen Mix aus traditioneller reichen Mix aus traditioneller 
wie moderner Blasmusik für wie moderner Blasmusik für 
beste Unterhaltung beim Fest-beste Unterhaltung beim Fest-
publikum.publikum.
Wahre Autoliebhaber können Wahre Autoliebhaber können 
sich auf Samstag, 24. August sich auf Samstag, 24. August 
freuen. Ab 11 Uhr rollen hier freuen. Ab 11 Uhr rollen hier 
wieder zahlreiche Teilnehmer wieder zahlreiche Teilnehmer 
des beliebten Oldtimer-Treffens des beliebten Oldtimer-Treffens 
ein, ehe diese um 13 Uhr zu ein, ehe diese um 13 Uhr zu 
einer Rundfahrt aufbrechen. Ab einer Rundfahrt aufbrechen. Ab 
15.30 Uhr können die Gefährte 15.30 Uhr können die Gefährte 
dann auf dem Festgelände be-dann auf dem Festgelände be-
wundert werden. Auch musika-wundert werden. Auch musika-
lisch ist am Festsamstag für lisch ist am Festsamstag für 
die Besucher einiges geboten. die Besucher einiges geboten. 
Sorgen die „Jungen Fidelen Sorgen die „Jungen Fidelen 
Hattinger“ um 19 Uhr noch für Hattinger“ um 19 Uhr noch für 
ausgelassene Fröhlichkeit im ausgelassene Fröhlichkeit im 
Festzelt, heißt es ab 20.30 Uhr Festzelt, heißt es ab 20.30 Uhr 

Stimmung, Show und Party pur Stimmung, Show und Party pur 
mit der Band „Allgäu Power“. mit der Band „Allgäu Power“. 
Karten hierfür gibt es online Karten hierfür gibt es online 
unter www.sichelhenke.de oder unter www.sichelhenke.de oder 
ab dem 21. August zwischen 8 ab dem 21. August zwischen 8 
und 18 Uhr im Festzelt.und 18 Uhr im Festzelt.

Einen nahezu musikalischen Einen nahezu musikalischen 
Festsonntag erwartet die Be-Festsonntag erwartet die Be-
sucher am 25. August, der zu-sucher am 25. August, der zu-
nächst um 9.30 Uhr mit einem nächst um 9.30 Uhr mit einem 
Festgottesdienst im Festzelt Festgottesdienst im Festzelt 
eröffnet wird. Ab 11 Uhr wird eröffnet wird. Ab 11 Uhr wird 
wiederum der Musikverein Wor-wiederum der Musikverein Wor-
blingen den Musiktag mit einem blingen den Musiktag mit einem 
Frühschoppenkonzert einläu-Frühschoppenkonzert einläu-
ten. Zur gleichen Zeit öffnet die ten. Zur gleichen Zeit öffnet die 
ländliche Marktgasse mit histo-ländliche Marktgasse mit histo-
rischen Handwerker-Vorführun-rischen Handwerker-Vorführun-
gen entlang des Festgeländes, gen entlang des Festgeländes, 
bei denen unter anderem der bei denen unter anderem der 
Heimat- und Museumsverein Heimat- und Museumsverein 
es den Gästen ermöglicht, auf es den Gästen ermöglicht, auf 
einer Tenne selbst dreschen einer Tenne selbst dreschen 
können, sowie mit bäuerlichen können, sowie mit bäuerlichen 
Köstlichkeiten, dargeboten Köstlichkeiten, dargeboten 
von allen Bohlinger Vereinen. von allen Bohlinger Vereinen. 

Ab 13.30 Uhr sorgt der Musik-Ab 13.30 Uhr sorgt der Musik-
verein Blönried-Zollenreute für verein Blönried-Zollenreute für 
weitere musikalische Lecker-weitere musikalische Lecker-
bissen, ehe um 17 Uhr das Ok-bissen, ehe um 17 Uhr das Ok-
tatett aus Radolfzell den Fest-tatett aus Radolfzell den Fest-
sonntag ausklingen lässt.sonntag ausklingen lässt.

Der vierte und letzte Festtag Der vierte und letzte Festtag 
am Montag 26. August hält am Montag 26. August hält 
diesmal auch für die jüngsten diesmal auch für die jüngsten 
Festbesucher mit einem Kinder-Festbesucher mit einem Kinder-
nachmittag einiges parat. Diese nachmittag einiges parat. Diese 
erhalten dann nämlich ermäßig-erhalten dann nämlich ermäßig-
te Preise bei den Fahrgeschäf-te Preise bei den Fahrgeschäf-
ten am Vergnügungspark Julius ten am Vergnügungspark Julius 
Traber, der an allen Festtagen Traber, der an allen Festtagen 
betrieben wird. An diesem Tag betrieben wird. An diesem Tag 
findet zudem die Verlosung mit findet zudem die Verlosung mit 

Bekanntgabe der Tombola-Ge-Bekanntgabe der Tombola-Ge-
winner statt. Lose hierfür er-winner statt. Lose hierfür er-
halten die Festgäste an allen halten die Festgäste an allen 
Tagen im Festzelt. Um 17 Uhr Tagen im Festzelt. Um 17 Uhr 
wird zum traditionellen Hand-wird zum traditionellen Hand-
werkerhock geladen, wobei das werkerhock geladen, wobei das 
Ehrenmitgliederorchester des Ehrenmitgliederorchester des 
Blasmusikverbands Hegau-Bo-Blasmusikverbands Hegau-Bo-
densee die Gäste musikalisch densee die Gäste musikalisch 
unterhalten wird. Die Partyband unterhalten wird. Die Partyband 
„Schwarzwaldquintett“ wird ab „Schwarzwaldquintett“ wird ab 
19.30 Uhr die Bohlinger Sichel-19.30 Uhr die Bohlinger Sichel-
henke bei einem gemütlichen henke bei einem gemütlichen 
Bierabend beschließen. Der Bierabend beschließen. Der 
Eintritt am Freitag, Sonntag und Eintritt am Freitag, Sonntag und 
Montag sind kostenfrei.Montag sind kostenfrei.

Philipp FindlingPhilipp Findling

64. BOHLINGER SICHELHENKE
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- Anzeigen - 

VIER FESTTAGE
VOLLER TRADITION UND MUSIK

Sauter GmbH  / Carl-Benz-Str. 8  / 78224 Singen
Tel. 07731-9261190  / www.sauter-putz-farbe.de

 Sauter GmbH//Carl-Benz-Str. 8//78224 Singen//Tel. 07731-9261190//www.sauter-putz-farbe.de

Gerüstbau
Aussenputz
Brandschutz
Trockenbau
Hebebühnen
Altbausanierung
Vollwärmeschutz
Innenputz
Malerarbeiten
Fliessestrich
Luftentfeuchter
Asbestsanierung
Energieberatung

– Entsorgung
– Altautoverwertung
– Containerdienst
– Schrott + Metall
– Industrieabbrüche

Viel Spaß
bei der

Bohlinger
Sichelhenke!

Zum Umschlagbahnhof 10
Singen, Tel. 0 77 31/6 31 21

www.dilse.de

www.thuega-energie.de

Mit voller Energie durch 
den Sommer 

Viel Spaß

auf der

Sichelhenke

Viel Spaß auf der Sichelhenke!

Wir 
wünschen
viel Spaß
bei der
Sichelhenke Handwerkstradition

seit 1907

Scheffelstraße 23 · 78224 Singen
www.metzgerei-hertrich.de

wir wünschen der bohlinger sichelhenke viel erfolg und allen gästen viel spaß

www.inpuncto-kuechen-moebel.deBOHLINGER SICHELHENKEWIR WÜNSCHEN 
VIEL VERGNÜGEN BEI DER

J A H R E

1 9
9 9 – 2 0 2 4

25

Zum bereits 64. Mal steigt in diesem Jahr die traditionelle Bohlinger 
Sichelhenke.  swb-Bilder: Anja Kurz/Archiv

WIR L(I)EBEN LANGJÄHRIGE 
PARTNERSCHAFTEN

Ihr Partner für:
• Gastronomie & Hotellerie
• Kan� ne & Großküche
• Handel & Gewerbe

Singen · Güterstraße 23 · Tel. (0 77 31) 99 88 77
Konstanz · Max-Stromeyer-Str. 170 · Tel. (0 75 31) 58 27 20 

Waldshut-Tiengen · Lonzaring 4 · Tel. (0 77 51) 89 64 333

Auf der ländlichen Marktgasse können die Festgäste historischen 
Handwerksvorführungen, wie hier dem vom Narrenverein angebo-
tenen Mosten, beiwohnen.

Markenparfums
Donnerstag,   29. August   von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag,         30. August   von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 31. August   von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

>> Duftschnäppchen <<
Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. 0171-2187176

NEU:

S IEGWARTH
G A R T E N  K U N S T  G E N U S S

 Durch Qualität
gekrönt

Siegwarth Gartenmanufaktur GmbH & Co. KG
Fabrikstr. 29  |  78224 Singen - Bohlingen
Tel. 0 77 31 / 2 30 95
Veranstaltungen: www.siegwarth.com

 Besuchen Sie die 
Bohlinger Sichelhenke 
und feiern Sie mit uns

Tel.:07731-61225 * Heilsbergstr.22 * 78247 Hilzingen
www.hegau-getraenke.de * info@hegau-getraenke.de

hegau-getraenkehegau-getraenke
Inh.Wolfgang Müller

mu erll:mu erll: Getränkeservice

Festmobiliarverleih

Kaffeevollautomaten

Auf eine weiterhin
gute Zusammenarbeit

Wir wünschen beste Unterhaltung
und viel Vergnügen bei der
Sichelhenke 2024!

 Ihr
 Lieblingsbäcker
 mit traditionellem Handwerk
 wird das beste Brot gebacken !

Scheffelstrasse 14 · 78224 Singen · Tel. 07731 / 6 66 28

Genießen Sie unsere feinen
Backwaren während

der Bohliger Sichelhenke.
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GARAGEN/STELLPLÄTZE

Doppelgarage zu verm.
Große Garage mit 2 Sektionaltore b:
3m, h: 2,70m, Fläche 83 qm in Hil-
zingen Industriegebiet ab sofor zu ver-
mieten. Preis 500 €, Tel.
0172/4258124

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
1,5 - 2 Zi.-Whg. gesucht
ruhiges Pärchen, NR, ohne HT und in
Ausbildung, sucht ein gemütliches Zu-
hause zwischen Radolfzell und Kon-
stanz. Maximal 850€ WM, Austausch
gerne per Mail: 42wohnung@gmx.de 

Radolfzellerin (60+)
sucht wg. Eigenbedarfskündigung,
Whg., in R’Zell, Si. oder Rielasingen,
ca. 50 qm. T.: 0176/53675299

Suche 1-2 Zi Wohnung
Radolfzell und Umgebung: Naturver-
bundene, ordentliche, zuverlässige,
freundliche, ruhige und hilfsbereite
Frau (46, deutsch, Nichtraucher) mit
geregeltem Einkommen sucht, wegen
Eigenbedarfskündigung, eine bezahl-
bare ein oder zwei Zimmerwohnung.
Ich freue mich auf Ihren Anruf unter
0176/84078180

2-Zimmer Wohnung
im Raum Singen-Südstadt gesucht,
WM 600 €, mit Keller, Balkon, EG,
Tel. 0172/1497395 

3-4 Zi.Whg. Singen und
Umgebung gesucht bis 20 Km. Tel.
0163/4687812

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2,5 Zi.-Whg. ab 1.11.
60 qm, renov. Altbau, 90m ÖPNV opt.
f. Pendler od. Single, 890€ WM inkl
NK excl Kaution, Zuschriften unter
117975 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3 ZIMMER
3-Zi.-DG-Whg. 
in Gottmadingen zu vermieten. Wasch-
u. Trockenraum, KM 650 €, Garage
60 € + NK + 2 MM KT. Keine Tiere,
kein Balkon. Zuschriften unter 117976
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Worblingen
EG, ca. 85 qm, gr. Balkon, Bad Du +
Wanne, Keller, Fahrradk., Garage, voll
möbliert mit hochw. Möbeln. KM
1.100 €, NK, KT, Garage 50 €.
harry.rigling1@gmail.com

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Traumhaus gesucht
Junges Paar (M30/W26) sucht
EFH/DHH zum Kauf in Radolfzell
und Umgebung (Gottmadingen, Riela-
singen, etc.). Mindestens 100 qm,
mindestens 4 Zimmer, Keller, Garten,
Garage, Kontakt per E-Mail an:
traumhausgesucht2024@web.de

2 + 3-4 FamH. + mehr 
raum Singen - R’zell, dringend ge-
sucht, Tel.: 0174/4141712

GRUNDSTÜCKE

Freizeitgrundstück
Wiese in Ortsnähe von Engen-Zimmer-
holz (47 ar) mit kleinem Wald und
Obstbäumen mit sehr schönem Aus-
blick in den Hegau zu verkaufen. Preis
VHB. 0173-8299124
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Ladengeschäft-/Büro 
in der Innenstadt von Singen zu vermieten

Baujahr 1992, Bezug sofort, Nutzung 
frei, Fensterfront 15,00 m, Fliesen-
boden, Kunststoffboden, Laminat, 
Marmorboden, Steinboden, Kunst-
stofffenster, Deckenbeleuchtung, 
Raumaufteilung flexibel, voll klimati-
siert, gepflegter Zustand, 1 Stellplatz, 
Personenaufzug, Energieausweis-
typ: Verbrauchsausweis, Gültigkeit: 
14.07.2019 bis 13.07.2029, Endener-
gieverbrauch: 116,00 kWh/(m²·a) - 
Warmwasser enthalten, Energieträger: 
Gas, Heizungsart: Zentralheizung, 
Nettomiete: 2.500,- €, Nebenkosten: 
500,- € inklusive Heizkosten, 1 Stell-
platz für 100,- €, Kaution: 2 Monats-
kaltmieten

FAKTEN

Ritzi & Partner GmbH Immobilien/Hausverwaltung
Josef-Schüttler Str. 1a, 78224 Singen
Ansprechpartner: Herr Robert Ritzi 
Mail: ritzi@ritzipartner.de
Telefon: 07731–16922–30 oder 017610039378

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive   
 BESTPREIS-BERATUNG  bis zum  31.08.2024

0172 7239 045

Nicht nur das Wetter, sondern 
auch die Spende von zwei 
neuen Reanimationspuppen 
bescherten dem Krankenhaus 
Stockach kürzlich einen schö-
nen Tag. 
Dankend nahm Krankenhaus-
Geschäftsführer Michael 
Hanke von Dr. Alexander 
Endlich, Vorstandsvorsitzen-
der der Sparkasse Hegau Bo-
densee, und Andreas Tyrra, 
Vorstandsvorsitzender der 
Volksbank Überlingen, eine 
Spende entgegen, die vom 
Krankenhaus-Förderverein 

Stockach vermittelt und orga-
nisiert worden war. 
Die Gesamtspende über 11.000 
Euro teilen sich die Stiftung 
der Sparkasse Hegau-Boden-
see und die Volksbank. Damit 
konnten zwei neue qualitativ 
hochwertige  Reanimations-
puppen beschafft werden, die 
der Schulung des Kranken-
hauspersonals dienen, die 
jährlich durchgeführt werden 
muss.
Die Qualität beziehungsweise 
der Erfolg der Reanimation 
kann dabei an einem Tablet 

ausgewertet werden, das von 
Messpunkten der Puppen mit 
Daten bedient wird. Hierbei 
kann abgelesen werden, wie 
intensiv der Druck auf die 
Beatmungsorgane ausgeführt 
wurde, oder ob bei Hinzu-
nahme des Beatmungsbeutels 
die Luftmenge ausreicht oder 
nicht. Eine wertvolle Spende, 
die das Leistungsspektrum des 
Krankenhauses Stockach wei-
ter steigern wird.
 Pressemeldung
 Quelle: Krankenhaus- 
 Förderverein Stockach

Stockach

Neue Reanimationspuppen 
ans Krankenhaus gespendet

Im Bild bei der Übergabe der Reanimationspuppen: Dr. Matthias Pohl, Michael Hanke, Dr. Nikolas 
Baur, Dr. Alexander Endlich (Sparkasse), Andreas Tyrra (Volksbank) und Hubert Steinmann vom 
Krankenhaus-Förderverein. swb-Bild: Werner Gaiser

In einem mehrtägigen Einsatz 
wurde zwischen Dienstag, 13. 
August, und Samstag, 17. Au-
gust, ein neugebildeter See wie-
der verkleinert. Dieser entstand in 
einem Waldgebiet auf Gemarkung 
Ludwigshafen, direkt neben dem 
Punkt, an dem die A98 zur B31 
wird. 
Zunächst wurde ein Biberdamm 
als Ursache vermutet. In dem be-
waldeten Gebiet hatte sich ein See 
mit rund vier Hektar Wasserflä-
che gebildet. Das neue Gewässer 
bedrohte aber die Standfestigkeit 
einer Hochspannungsleitung. Un-
ter Regie des THW Radolfzell und 
der Feuerwehr Bodman-Ludwigs-
hafen ging der Einsatz zwischen 
Mittwoch und Freitag mit der Alar-
mierung weiterer Einsatzgruppen, 
etwa des THW Tuttlingen, Walds-
hut-Tiengen, Trossingen, Kons-
tanz, Singen und Stockach, der 
Feuerwehren Freiburg, Konstanz, 
der Werksfeuerwehr Constellium 
und der Freiwilligen Feuerwehr 

Singen weiter, dazu noch in einem 
enormen Kraftakt bei der Hitze 
dieser Tage. Ganze 105 Millionen 
Liter Wasser wurden abgepumpt, 
sogar eine Pumpe der Feuerwehr 
Freiburg musste aufgefahren wer-
den, um die Leistung zu erhöhen. 
Zu Spitzenzeiten war eine theore-
tische Pumpleistung von 40.000 
Litern pro Minute im Einsatz.
Letzter besonderer Akt war die 
Freilegung des verstopften Ab-
flussrohrs. Dabei half die Firma 
Hildebrand aus Bodman-Lud-
wigshafen mit einem Bagger, in-
dem eine Fichte als Stocher be-
nutzt wurde. Parallel wurde mit 
dem Spülwagen der Kanal gespült. 
Nachdem große Teile frei gemacht 
wurden, wurde schließlich noch 
das Rohr mit Gittern belegt und 
die Einsatzstelle der Gemeinde 
übergeben. Das verstopfte Rohr 
war wohl letztlich die Haupt-
ursache für die Bildung des Sees, 
weniger der Biberdamm in diesem 
Gebiet.  Oliver Fiedler

Bodman-Ludwigshafen/A98-B31neu

Fünf Tage „See“ leeren

Ein Fichtenstamm wurde am Schluss der Pumpaktion dazu ge-
nutzt, den Abfluss frei zu stochern. Schon der erste Versuch war 
geglückt.  swb-Bild: THW Radolfzell/FFW Bodman-Ludwigshafen

Ein Nachbarschaftsstreit ist - auch 
wenn er vor Gericht landet - in der 
Regel keine große Sache. Wenn es 
sich bei den Nachbarn aber um 
einen ehemaligen Oberbürger-
meister und die Stadt, die er einst 
regiert hat, handelt, sieht die Sa-
che schon anders aus. So gesche-
hen am Landgericht Konstanz, wo 
Singens ehemaliger OB Oliver 
Ehret die Stadt gerichtlich dazu 
verpflichten wollte, eine Eiche zu 
beschneiden, die seine Photovol-
taikanlage beschattet. Die Klage 
wurde bereits am Amtsgericht 
Singen verhandelt und abgewie-
sen. Ehret legte Berufung ein.
„Ein Rechtsstreit, der durchaus in-
teressant ist“, meinte Dr. Christoph 
Reichert, Präsident des Landge-
richts und Leiter der Verhandlung. 
Der Kläger kaufte das Grundstück 
im Jahr 2007 und errichtete dar-
auf ein Haus. Damals habe es eine 
Absprache mit der Verwaltung 
gegeben, dass die fragliche Eiche 
so beschnitten wird, dass eine PV-
Anlage auf dem Dach des Gebäu-
des nicht beeinträchtigt wird. Die 
Stadt argumentierte mit dem Wohl 
des Baums. Der werde so weit ge-
schnitten, wie er es verträgt.
Während der Verhandlung äußer-
te das Gericht Zweifel daran, dass 
hier ein Rechtsanspruch vorliegt. 
Die Rechtssprechung des Bundes-
gerichtshofs sei eindeutig: Einen 
Rechtsanspruch auf Zurück-
schneiden gibt es hier nicht.
Am Ende zog Oliver Ehret die Be-
rufung zurück, mit der Begrün-
dung, dass die Ausführungen des 
Gerichts nachvollziehbar seien.  
 Tobias Lange

Konstanz/Singen

Ex-OB zieht 
Stadt vor Gericht



KÜCHENPROFI
M.O.C.-Engen, Tel.: 07733/5000-0
www.lagerkuechen.de

Gartenauflösung
Zwetschgenbaum und Quitte 3j. sowie
diverse Sträucher (Datura, Säckel-
blume etc. und viele schöne Rosen zu
verschenken. Tel.: 07732/943467

Relaxsessel
2 Relaxsessel, Antikleder, braun, zu
verschenken, T.: 0151/64433291

Nachtstrom Speicher
Stiebel Eltron Nachtspeicher Heizung,
ETS 600 Plus, 3 Jahre, an Selbstab-
holer kostenlos abzuholen. Tel
07731/918277

Laser-Fax-Gerät

Canon L295/L220, an Selbstabholer
verschenken, einschl. Bedienungsan-
leitung. Voll funktionsfähig. Tel.:
0176/35450922

KAUFGESUCHE

Metallschrott gesucht
Wir holen alles ab. 0171-9002225

Kaufe Trachtenmode
Abendbekleidung, Leder, Handta-
schen, Bleikristall, Nähmaschinen,
Golfausrüstung, Puppen und Mode-
schmuck, Tel. 0162/4575634 

Kaufe Uhren
von Heuer, auch defekt! Tel. 0171-
6588650 

VERKÄUFE

PSP 4 mit 35 Spielen 
für 300€, Tel.: 07731/3192334

VERSCHIEDENES

Aufruf FAHR-Lehrlinge
Sep. 1959, 65 J., T.: 07731/27637

HAUSHALTSAUFLÖSUNG

Hausflohmarkt 24.8.24
Silcherstraße 4 in Singen. Am
24.08.24, von 9-16 Uhr.

FLOHMÄRKTE

Garagenflohmarkt
Tengen-Beuren, Waldstr. 14/19,
25.08.2024 - 17 bis 22 Uhr.

AUTOMARKT
www.wochenblatt.net

Kaufe alle Autos
mit oder ohne TÜV, viel km

Tel. 0176 / 10469763

FAHRRÄDER

Carbon-Hardtail CUBE

Cube Reaction Carbon Hardtail C:62
Rh 51 (XL) November 21, Farbe grau,
ca.1.400 km, Inspektion und Kette
neu (Februar 24) Sram GX, Magura
MT8, technisch und optisch 1a, VHB
1.500 €, Nähere Infos unter:
0176/64492426

ZU VERSCHENKEN

Schaukasten
B: 79, H: 75, Tiefe: 12, Alu, freiste-
hend an 2 Stehlen, höhenverschieb-
bar, Bodenhülsen 60 cm, kein
betonieren nötig, zu verschenken, Tel.:
07738/5664

Frankfurter-Pfannen
ca. 1.000 Stück gebraucht an Selbst-
abholer zu verschenken, 78333 Stok-
kach Tel.Nr. 07771/5156, 20.00 -
21.00 Uhr

MERCEDES

Mercedes GLK 220 D
Automatik, 4 Matic, EZ 11.05.2015,
170 PS, 98.000km, Scheckheft, TÜV
neu, zu verkaufen,  VB 20.650,Tel.
07732 / 53030

ZWEIRÄDER

Roller SYM
SYM MIO100, 100ccm 6kw (7,9 PS),
TÜV bis April 2026, EZ 13.03.2008,
Pr.VB 600€, Tel: 07732/52680

Motorroller
125 ccm Kymko Grand Dink, 39 Tkm,
techn. einwandfrei, TÜV 11/24, fahr-
bereit. Preis: 300€, Tel.:
07735/9378013

Altautos werden kostenlos abgeholt. 
Tel. 01 71/ 8  35  46 13

WOHNWAGEN/-MOBILE

MÄRKTE
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SONSTIGE MODELLE

Immer ein guter
Werbepartner !

Ein sicherer Ort 
für Kinder 
 

Pestalozzi Kinder- und Jugenddorf
78333 Stockach-Wahlwies 
www.pestalozzi-kinderdorf.de

 
DE09 3702 0500 0007 7330 04  
BIC: BFSWDE33XXX

Helfen Sie 
mit!

info@menschen-helfen.de
www.menschen-helfen-

im-hegau.de

BiG Bürgerhilfe in Gottmadingen

E-Mail: big.gottmadingen@gmx.de
Tel.: 07731/796912

Widmann hilft Kindern
in der Region e. V.

Herr Rudolf Babeck
widmann.babeck@
widmann-singen.de

www.widmann-kids.de

HILFSORGANISATIONEN

• bietet Beratung und Unterstützung
für Schüler, Eltern und Schule

im Bereich Schulverweigerung,
• bietet Schülern die Möglichkeit und

Chance, sich auf einen geregelten
Schulablauf einzulassen.

Time-Out-School Singen
info@tos-singen.de
www.tos-singen.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.
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 Sie können den Singener

:tneremparstyS

Einlösbar in über 60 
Singener Geschäften!

Sie können den Singener
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

 

f

UND

Tourist-Information Singen | 78224 Singen

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

TTourist Inourist Infoormation
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GARAGEN/STELLPLÄTZE

Doppelgarage zu verm.
Große Garage mit 2 Sektionaltore b:
3m, h: 2,70m, Fläche 83 qm in Hil-
zingen Industriegebiet ab sofor zu ver-
mieten. Preis 500 €, Tel.
0172/4258124

MIETGESUCHE

2 ZIMMER
1,5 - 2 Zi.-Whg. gesucht
ruhiges Pärchen, NR, ohne HT und in
Ausbildung, sucht ein gemütliches Zu-
hause zwischen Radolfzell und Kon-
stanz. Maximal 850€ WM, Austausch
gerne per Mail: 42wohnung@gmx.de 

Radolfzellerin (60+)
sucht wg. Eigenbedarfskündigung,
Whg., in R’Zell, Si. oder Rielasingen,
ca. 50 qm. T.: 0176/53675299

Suche 1-2 Zi Wohnung
Radolfzell und Umgebung: Naturver-
bundene, ordentliche, zuverlässige,
freundliche, ruhige und hilfsbereite
Frau (46, deutsch, Nichtraucher) mit
geregeltem Einkommen sucht, wegen
Eigenbedarfskündigung, eine bezahl-
bare ein oder zwei Zimmerwohnung.
Ich freue mich auf Ihren Anruf unter
0176/84078180

2-Zimmer Wohnung
im Raum Singen-Südstadt gesucht,
WM 600 €, mit Keller, Balkon, EG,
Tel. 0172/1497395 

3-4 Zi.Whg. Singen und
Umgebung gesucht bis 20 Km. Tel.
0163/4687812

VERMIETUNGEN

2 ZIMMER
2,5 Zi.-Whg. ab 1.11.
60 qm, renov. Altbau, 90m ÖPNV opt.
f. Pendler od. Single, 890€ WM inkl
NK excl Kaution, Zuschriften unter
117975 an das SWB, Pf. 320, 78203
Singen

3 ZIMMER
3-Zi.-DG-Whg. 
in Gottmadingen zu vermieten. Wasch-
u. Trockenraum, KM 650 €, Garage
60 € + NK + 2 MM KT. Keine Tiere,
kein Balkon. Zuschriften unter 117976
an das SWB, Pf. 320, 78203 Singen

3 Zi.-Whg. Worblingen
EG, ca. 85 qm, gr. Balkon, Bad Du +
Wanne, Keller, Fahrradk., Garage, voll
möbliert mit hochw. Möbeln. KM
1.100 €, NK, KT, Garage 50 €.
harry.rigling1@gmail.com

IMMOBILIENGESUCHE

HÄUSER
Traumhaus gesucht
Junges Paar (M30/W26) sucht
EFH/DHH zum Kauf in Radolfzell
und Umgebung (Gottmadingen, Riela-
singen, etc.). Mindestens 100 qm,
mindestens 4 Zimmer, Keller, Garten,
Garage, Kontakt per E-Mail an:
traumhausgesucht2024@web.de

2 + 3-4 FamH. + mehr 
raum Singen - R’zell, dringend ge-
sucht, Tel.: 0174/4141712

GRUNDSTÜCKE

Freizeitgrundstück
Wiese in Ortsnähe von Engen-Zimmer-
holz (47 ar) mit kleinem Wald und
Obstbäumen mit sehr schönem Aus-
blick in den Hegau zu verkaufen. Preis
VHB. 0173-8299124

 

8 15 - 13 00 Uhr /
Montag - Donnerstag

häftsstelleGesc
Ö�nungszeiten 

«A!FÜR SIE D
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Ladengeschäft-/Büro 
in der Innenstadt von Singen zu vermieten

Baujahr 1992, Bezug sofort, Nutzung 
frei, Fensterfront 15,00 m, Fliesen-
boden, Kunststoffboden, Laminat, 
Marmorboden, Steinboden, Kunst-
stofffenster, Deckenbeleuchtung, 
Raumaufteilung flexibel, voll klimati-
siert, gepflegter Zustand, 1 Stellplatz, 
Personenaufzug, Energieausweis-
typ: Verbrauchsausweis, Gültigkeit: 
14.07.2019 bis 13.07.2029, Endener-
gieverbrauch: 116,00 kWh/(m²·a) - 
Warmwasser enthalten, Energieträger: 
Gas, Heizungsart: Zentralheizung, 
Nettomiete: 2.500,- €, Nebenkosten: 
500,- € inklusive Heizkosten, 1 Stell-
platz für 100,- €, Kaution: 2 Monats-
kaltmieten

FAKTEN

Ritzi & Partner GmbH Immobilien/Hausverwaltung
Josef-Schüttler Str. 1a, 78224 Singen
Ansprechpartner: Herr Robert Ritzi 
Mail: ritzi@ritzipartner.de
Telefon: 07731–16922–30 oder 017610039378

ÜBER

Gutschein € 500

FOCUS: Einer der besten Makler Deutschlands

SINGEN + Hegau  ÜB + Linzgau
KN + Bodanrück RZ + Höri

VOR ORT in:

Gerhard.Hammer@ImmobilienBodensee.eu

Gerhard Hammer 
Sachverständiger / Bankfachwirt

für ein GRATIS-GUTACHTEN inklusive   
 BESTPREIS-BERATUNG  bis zum  31.08.2024

0172 7239 045
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Service auf einen Klick 
- das interaktive Branchenverzeichnis

REPAIR-SERVICE

TECHNIK

HOME-SERVICE

hier
scannen

LEBENSBERATUNG & HILFEDIENSTLEISTUNGENWanne auf Wanne
Badewannentüren
Wannenreparaturen

Ihr Spezialist
seit 1985

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren 

 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Wanne auf Wanne 
Badewannentüren 

Wannenreparaturen 
 

    Ihr Spezialist seit 
    über 30 Jahren 

 

� 07774 / 92 11 77 
www.wannen-wissler.de 

Haushaltsauflösungen
(m. Verwertung)

Entrümpelung
P. Güntert, Tel. 0 77 32/5 70 36

Kartenlegen
mit Zeitangaben, spirituelle
Begleitung & Ausbildung
Tel. 07732 / 9435471

JBI/RUND ums HAUS
Tel. 0152/08764 595 • E-Mail: chibi.fleiner@gmail.com

Manfred Fleiner, Hinter Zinnen 5
78256 Steißlingen,

•Marderabwehr Dach•Hausmeisterdienste
•Trockenbau•Gartenarbeiten
•Malerarbeiten•Fliesenverlegung
•Gartengestaltung•Fensterreinigung
•Grabsteinentfernung•Wespenabweht

Immer ein guter
Werbepartner !

Da kölsche Huusmester GmbH & Co. KG
Werner-von-Siemens-Str. 15, 78239 Rielasingen
Telefon: 07731/955937, Fax: 07731/955015
                                          E-Mail: info@koelsche-
    huusmester.de

–	 Montageservice	(Fenster,	Türen,	Tore	etc.)
–	 Hausmeisterdienst	|	Treppenhausreinigung
–	 Garten-	und	Landschaftsbau
–	 Renovierungsarbeiten	in	und	ums	Haus
–	 Objektbetreuung/Ansprechpartner	zwischen
	 Hausbewohnern	und	Eigentümern/Hausverwaltung
–	 Winterdienst
–	 und	viele	Dienstleistungen	mehr

GmbH & Co. KG

SONNENSCHUTZ

... Ihr Sonnenschutzexperte!
ENZ
Markisen

Rollladen · Markisen · Jalousien
Plissee · Lamellenvorhänge · Rollo

Reparatureildienst
Herrenlandstr. 50, 78315 Radolfzell

www.enz-markisen.de        07732/4125

RiWa Clean Hegau
Auf der Höhe 16 • 78224 Singen

Tel: 0155/66008004
E-Mail: riwaclean@outlook.de

Reinigungsarbeiten aller Art
Instandhaltung und vieles mehr

GEMEINSAM STARK -
MIT IHRER HILFE
DAMIT KRANKE KINDER 
LÄCHELN.

Mehr Infos unter:
HEGAUHELDEN e.V.

www.hegauhelden.de

Spendenüberweisung
GiroCode / Bank APP

Gewiss nichts für Warmdu-
scher war das Spiel in der ers-
ten Runde des DFB Pokals der 
Frauen zwischen dem Hegau-
er FV und Regionalligist SV 
Hegnach am Sonntagnach-
mittag. Als ein regelrechter 
Wolkenbruch über Welschin-
gen niederging, musste das 
Spiel in der 62. Minute beim 
Stand von 0:2 für die Gäste 
erst mal abgebrochen werden.
 

Wechsel auf  
Kunstrasenplatz

Nachdem der Rasenplatz 
schließlich eher zum Waten 
als zum Spielen einlud, wurde 
das Spiel schließlich auf den 
benachbarten Kunstrasenplatz 
verlegt, bei weiter heftigen 
Regengüssen. Das musste von 
den Schiedsrichterinnen mit 
dem DFB abgestimmt werden, 
da DFB-Pokalspiele normal 

nicht auf Kunstrasen ausge-
tragen werden dürfen. Sonst 
wäre ein Abbruch nötig ge-
worden.

Es fehlte das Glück

Zwar suchte das Team des He-
gauer FV immer wieder seine 
Chancen zum Konter und hat-
te auch gute Spielanteile, im 
Abschluss fehlte aber einfach 
die Fortune.
Bereits in der 9. Minute ging 
der SV Hegnach durch Jana 
Mijatovic in Führung. Diesen 
Stand konnte das Team aus 
dem Hegau immerhin noch 
über die erste Halbzeit hal-
ten. Doch schon in der 49. 
Minute erhöhten die Gäste 
durch Svenja Gajewski auf 
0:2. Nach der Unterbrechung 
waren dann Clara Nellessen 
mit dem 0:3 und die erst zwei 
Minuten zuvor eingewechselte 

Sibel Meyer die weiteren Tor-
schützinnen.
Immerhin harrten rund 100 
ZuschauerInnen im Regen bis 
zum Schlusspfiff aus. Und die 
Damen und Trainer des He-
gauer FV ließen die Köpfe kei-
neswegs hängen - immerhin 
wären die Gegnerinnen zum 
Abschluss der letzten Saison 
beinahe in die zweite Bun-
desliga aufgestiegen. Diese 
nutzten die Fehler der Gastge-
berInnen erbarmungslos aus. 
Was die Kombinationen in 
Richtung Tor betraf, habe man 
viel lernen können aus diesem 
zweigeteilten Spiel.
Die Oberliga-Saison beginnt 
für die SpielerInnen des He-
gauer FV erst am 15. Septem-
ber. Davor gibts aber noch die 
nächste Runde im Verbands-
pokal am kommenden Mitt-
woch, 19.15 Uhr, auswärts 
gegen die SG Sauldorf/ Meß-
kirch.  Oliver Fiedler

Engen

Niederlage für den HFV im strömenden Regen

Es gab durchaus schöne Szenen im Hegnacher Strafraum durch die Spielerinnen des Hegauer FV im 
strömenden Regen, wie hier mit Luisa Radice. Die Gäste waren aber oft den berühmten Tick schneller.
 swb-Bild: Oliver Fiedler

Ihrer Kreativität freien 
Lauf lassen können Kin-
der und Jugendliche im 
„SommerKunstLabor“ 
der Radolfzeller Künst-
lerin Mirjam Wingen-
der. 

von Patrik Silberling

Von Freitag, 23. August, bis 
Sonntag, 25. August, findet in 
der Villa Bosch ein Workshop 
von jeweils 14.30 Uhr bis 17 
Uhr statt, in dem junge Ta-
lente sich ganz ihrer Fantasie 
hingeben und dabei auch et-
was lernen können. Unter An-
leitung von Mirjam Wingen-
der betrachten die Teilnehmer 
zunächst die Werke in der ak-

tuellen Ausstellung in der Vil-
la Bosch und dürfen sich dann 
von ihren Lieblingswerken in-
spirieren lassen und nach Her-
zenslust selbst kreativ werden. 
Teilnehmen können Kinder ab 
sechs Jahren. Die Teilnahme 
für alle drei KunstLabor-Tage 
kostet 80 Euro inklusive Ma-
terial. 

Sich an's weiße  
Blatt trauen

Ziel von Mirjam Wingender, 
die Malerei und Kunstpäd-
agogik studierte, ist es, die 
Villa Bosch auch vermehrt für 
Kinder und Jugendliche zu 
öffnen. Besonders interessiere 
sie der Blick, den junge Köpfe 
auf die Dinge haben, erklärte 

Wingender. „Vor allem möch-
te ich Kinder und Jugendliche 
mit zeitgenössischer Kunst in 
Berührung bringen und se-
hen, was sie daraus machen“, 
so Wingender. „Damit soll 
ein Raum für Kreativität ge-
schaffen werden. Der Work-
shop trägt auch deswegen den 
Namen ‚Labor‘, weil es darum 
geht, sich an’s weiße Blatt zu 
trauen und aus nichts etwas 
Neues zu kreieren“, betonte 
Wingender. Sie selbst brin-
ge Ideen und Vorschläge mit, 
doch die Teilnehmer würden 
in ihrer Themenwahl frei sein. 
Zugleich gehe es aber trotz-
dem darum, etwas zu lernen, 
zum Beispiel über Farben oder 
das Arbeiten mit verschiede-
nen Materialien. Am ersten 
Tag liegt der Fokus auf dem 

Zeichnen, am zweiten auf 
dem Malen und am dritten 
Tag sollen Collagen behandelt 
werden. 
Darüber hinaus findet am 
Samstag, 21. September, auch 
eine Miniwerkstatt für Kinder 
von vier bis sechs Jahren statt. 
Spannend ist ebenfalls das 
„offene Atelier“ am Samstag, 
7. Dezember, bei dem Großel-
tern mit ihren Enkeln zusam-
men kreativ werden können.
Für das nun anstehende 
„SommerKunstLabor“ in der 
Villa Bosch vom 23. August 
bis zum 25. August sind noch 
Karten zu haben. Anmelden 
können sich Interessenten 
bei Mirjam Wingender unter 
der Telefonnummer 0151-
23229062 oder per Email an 
info@mirjamwingender.de

Radolfzell

Räume öffnen für Kreativität

Projektleiterin der Villa Bosch Carina Heer (links im Bild) und 
Künstlerin Mirjam Wingender (rechts) freuen sich auf die Ideen der 
jungen Talente. swb-Bild: Patrik Silberling
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Bei der Bewertung der ein-
zelnen Werke taten sich die 
Jury-Mitglieder doch schwer, 
was angesichts der vielen her-
vorragenden Bauten nicht er-
staunlich war. Zehn Preisträ-
ger galt es auszusuchen. 
Bei der Berechnung der Punk-
tevergabe wurde dann aller-
dings schnell klar, welches 
Werk den ersten Platz bekom-
men sollte: Es ist der Nachbau 
der Herz-Jesu-Kirche mit dem 
Wochenmarkt von David und 
Ramy Taha aus Singen. Von 
gigantischem Ausmaß, mit 
vielen Details und stimmigen 
Farbkombinationen ist das 
Werk ein wahrer Hingucker.
Platz zwei ging an den Singe-
ner Stadtgarten von Tom Iwan 
und Ben Plennert aus Singen. 
Hier hob Christoph Bauer 
ebenfalls den Detailreichtum 
hervor sowie die Ironisierung 
des Heiligen Nepomuk, dessen 
Statue auf der Brücke nun an 
die Gestalt von Darth Vader 
aus dem Star Wars-Universum 
erinnert. 
Den dritten Platz bekam die 
„Maggi-Flasche und Feier-
stadt“ von Joshua Baumann 
aus Steißlingen. Bei diesem 
Werk wurden die zwei ver-
schiedenen Perspektiven von 
Innen- und Außenansicht ge-
lobt. Alle drei erhalten als Preis 
eine hochwertige LEGO®-Box, 
die Erstplatzierten sogar einen 
gigantischen Liebherr-Kran – 
gespendet vom MediaMarkt 
Singen. Kleinere Sets wird es 
für die Plätze vier bis zehn 
geben. Aber auch die Erschaf-
fer der übrigen Bauten sollen 
nicht leer ausgehen. Auch sie 
werden einen Trostpreis erhal-
ten, der  –  selbstverständlich 
– ebenfalls in LEGO®-Form 
sein wird.
Ab sofort werden alle ein-
gereichten Bauwerke in den 
Schaufenstern des WOCHEN-
BLATTs ausgestellt, die Plätze 
eins bis zehn zudem Teil der 
offiziellen Festschrift zum 

Stadtjubiläum werden. Darü-
ber hinaus werden die Plätze 
eins bis drei zur Museums-
nacht am 14. September im 
Foyer des Singener Kunstmu-
seums zu sehen sein.

Brillante Ideen

Catharina Scheufele zeigte 
sich begeistert von den einge-
sandten Werken. „Es ist wun-

derbar zu sehen, welch tolle 
Einfälle die Menschen hier ha-
ben und wie kreativ sie sind“, 
betonte sie. Simon Götz fand 
es spannend, auf welch viel-
fältige Weise die Bewohnerin-
nen und Bewohner der Region 
die Idee umgesetzt hätten und 
welche Details sie in den Vor-
dergrund gestellt hätten.
Tobias Lange, der das Projekt 
seitens der WOCHENBLATT-
Redaktion ausführte und be-

gleitete, war überrascht über 
die rege Teilnahme und das 
abgebildete Themenspektrum. 
Er erwähnte eines der Wer-
ke, das das Kletterohr in der 
August-Ruf-Straße der Sin-
gener Innenstadt darstellt. 
„Darauf wäre ich nie gekom-
men“, meinte Lange. „Einfach 
brillant!“ Auch sehe man den 
Werken oft nicht an, welch 
eine immense Arbeit dahinter-
stecke. „Dabei ist es ein un-

geheurer Aufwand, allein die 
richtige Größe und dafür die 
richtigen Teile zu bestimmen“, 
betonte Lange.
Das Team des WOCHEN-
BLATTs möchte sich an dieser 
Stelle noch einmal recht herz-

lich bei allen bedanken, die 
bei diesem Projekt mitgemacht 
haben. Durch euch wird uns – 
und den Menschen in der Re-
gion – dieser Wettbewerb noch 
lange in Erinnerung bleiben!  
 Patrik Silberling

Fortsetzung von Seite 1

Das sind die fünf gelungensten LEGO®-Modelle

Das Modell der Herz-Jesu-Kirche von David und Ramy Taha überzeugte mit seiner Detailtreue. Ein 
verdienter erster Platz. swb-Bilder: Ludmila Borodin

Mit einem Nachbau des Aachbads erreichte Celine Schmid beim 
Bauwettbewerb einen verdienten vierten Platz.

Tom Iwan und Ben Plennert bauten ein Stück des Stadtgartens 
nach und holten sich damit Platz zwei.

Platz drei geht Joshua Baumann, der nicht nur eine Maggiflasche ge-
baut hat, sondern sie als Bühne für das Singener Festleben präsentiert.

Unverkennbar „CANO“ ist das Modell von Josua Richter. Damit 
konnte er die Jury überzeugen und sich den fünften Platz sichern.
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Mit einer 
Fülle von 
Angeboten

& Terminen !

Oder per Überweisung an: 

Ganz einfach online spenden unter: 
www.pestalozzi-kinderdorf.de/sommer 

Pestalozzi Kinderdorf 
IBAN: DE09 3702 0500 0007 7330 04 
BIC: BFSWDE33XXX
Verwendungszweck:  
           �Ferienglück 2024«

Schenken Sie 
Kindern in Not 
FERIEN 
GLÜCK!

Mit einer Fülle
von Angeboten
und Terminen !

Der Blick über die Grenze

7xP R E I S W E R T  +  K O M P E T E N T IN BADEN-WÜRTTEMBERG

 (mit einigen Ausnahmen)

GESAMTAUSGABEN:

FRUCHTSÄFTE

M. Weinmann Kelterei . D-78256 Steißlingen . Tel. 07738 439

www.weinmann-fruchtsaefte.de

Mostobstannahme
geöffnet!

Beim Kauf einer neuen Matratze  
nehmen wir Ihre alte Matratze  
für 50,- Euro in Zahlung. So macht  
Einkaufen Spaß und löst Entsorgungs- 
probleme zu Ihrem Vorteil. 

SingenKonstanz
Carl-Benz-Straße 22
78224 Singen 
(Industriegebiet „Singen-Süd“)
Telefon: (07731) 8 75 8
Email: info@bmc-si.de
www.braun-moebel.de

Am Dachsberg 2  
78479 Reichenau-
Waldsiedlung
Telefon: (07531) 9 24 70
Email: info@bmc-kn.de
www.braun-moebel.de

Unsere Öffnungszeiten für Sie:  
Mo – Fr 9.30 – 19.00 Uhr, Sa 9.30 - 18.00 Uhr

Unsere Öffnungszeiten für Sie: 
Montag – Samstag 9.30 – 19.00 Uhr

BRAUN Möbel-Center GmbH & Co. KG • Markwiesenstr. 38, 72770 Reutlingen

SUMMER SALESALE
1) Exklusiv für Braun-
Stammkunden. Gültig 
für Ihren Einkauf im Haus 
und nur für Neuaufträge. 
Ausgenommen bereits 
reduzierte Ware und  
Werbeware, welche in  
der Ausstellung gekenn-
zeichnet ist. Nicht mit 
anderen Aktionen/ 
Aktionsgutscheinen  
kombinierbar.

12,5%
AUF IHREN GESAMTEN EINKAUF 1)

MATRATZENTAUSCH-AKTION

+++ Nur noch bis 24.08.2024 +++ Nur noch bis 24.08.2024 +++

Systempartner:

Freude 
kann so 
einfach sein!

Sie können den Singener 
Geschenkscheck erwerben bei:

Sport Müller GmbH | 78224 Singen 
Im Gambrinus 2 (Kasse Scheffelstraße) 

Mo – Fr 10 – 19 Uhr, Sa 10 – 18 Uhr
UND

Tourist-Information Singen | 78224 Singen
August-Ruf-Str. 13 (in der Marktpassage) 

Mo – Fr 9 – 16 Uhr, Sa 10 – 13 Uhr
oder Online:

wochenblatt.link/Geschenkscheck

Tourist Information
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So viel und so hohen 
Besuch wie am Montag, 
12. August, erlebt die 
ZG Raiffeisen bei Mühl-
hausen wohl selten: 
Landwirte und auch 
kommunale Politikvertre-
ter waren recht kurzfris-
tig eingeladen worden 
zu einem Austausch mit 
dem baden-württember-
gischen Landwirtschafts-
minister Peter Hauk 
(CDU), sowie Manuel 
Hagel, dem Fraktions-
vorsitzenden der CDU im 
Landtag. 

von Anja Kurz

„Die Demos im Winter haben 
gezeigt, dass wir miteinander 
reden müssen“, machte Ste-
fan Leichenauer, Organisator 
des Treffens und Vorsitzen-
der des Kreisverbands Kons-
tanz des Badischen Landwirt-
schaftlichen Hauptverbands 
(BLHV) schon in seiner Begrü-
ßung deutlich. „Und wir ha-
ben gezeigt, dass man mit uns 
schwätzen kann.“ Zu bespre-
chen gibt es noch immer viel: 
„Ich kämpfe gerne, es braucht 
aber eine Politik, die hinter dem 
ländlichen Raum steht.“ Denn 
die offenen Baustellen machen 
es den Landwirten zunehmend 
schwerer, ihrem Beruf - das 
Erzeugen von Lebensmitteln - 
nachzugehen.
Wie sich das auf die lokale 
Wirtschaft auswirkt, machten 

die Gastgeber der ZG Raiffeisen 
an ihrem frisch ausgebauten 
Standort bei Mühlhausen deut-
lich. Seit einigen Jahren werde 
dieser Standort vom gemisch-
ten zum Fokusstandort Ag-
rar umgebaut, berichtete etwa 
Niederlassungsleiter Konrad 
Maier der Menge an Zuhö-
rern. Rund elf Millionen Euro 
wurden investiert, durch die 
Abhängigkeit vom wirtschaft-
lichen Erfolg der Bauern der 
Region durchaus unter Risiko, 
gestand Dr. Holger Löbbert, ein 
Vorstand der genossenschaft-
lich organisierten ZG Raiffei-

sen. Insgesamt betrage die La-
gerkapazität für Getreide dort 
nun 20.000 Tonnen.

Misstrauen führt zu 
Überregulierung

Ehe es zum anteilig recht kur-
zen Austausch zwischen Land-
wirten und Landespolitik kam, 
wandten sich Hauk und Hagel 
zuvor nochmals an die An-
wesenden. Landes-Landwirt-
schaftsminister Peter Hauk 
beschwor die Wirksamkeit der 
Proteste Anfang des Jahres in 

ganz Europa. Das sei sicher ein 
Faktor gewesen, der bei der EU-
Kommission zu einer schnellen 
und spürbaren Reaktion ge-
führt habe. Weiter prangerte 
er an, dass der Politik derzeit 
ein Grundvertrauen fehle, was 
dann zu neuen Regelungen 
führe. In der Landwirtschaft 
komme es auf die gute, fach-
liche Praxis der Menschen vor 
Ort an, sie entstehe nicht durch 
Regeln am Schreibtisch. Einen 
ähnlichen Ton schlug Manuel 
Hagel an: Bei den vielen Fami-
lienbetrieben werde natürlich 
versucht, mit der Basis - etwa 

dem Land oder dem Viehbe-
stand - für die kommenden Ge-
nerationen nachhaltig zu wirt-
schaften. 
Alexander Straub interessier-
te sich, warum im Rahmen der 
Tierwohlstrategie zwar Förde-
rungen in Aussicht gestellt, das 
Vorhaben aber nun nicht mit 
Geldern ausgestattet wurde. 
„Wir haben dafür Geld ange-
meldet“, meinte Hauk. Aller-
dings bleibe abzuwarten, wel-
che Mittel dafür im Haushalt 
bereitgestellt werden können.
Wie sehr der Biber den Land-
wirten in die Quere kommt, 

zeigte sich an den zahlreichen 
Wortmeldungen zu diesem The-
ma. Peter Hauk betrachtet den 
Biber als ein invasives Tier, das 
immer mehr Probleme berei-
te: „Nicht immer ist die Natur 
das erste, was zählt, sondern 
der Mensch in der Natur.“ Ma-
nuel Hagel plädierte für einen 
Schadensausgleich bei Biber-
Hochwasser: „Wenn der Biber 
gewollt ist, muss für die ent-
stehenden Eigentumsschäden 
die Gesellschaft aufkommen.“ 
Ansonsten gelte es, den Tierbe-
stand „mit Schrot und Blei“ zu 
managen.

Nachverdichtung  
einfacher machen

Kritisiert wurde zudem von 
einem Landwirt, dass die Initia-
tive „Ländle leben lassen“ vom 
Landtag abgelehnt wurde. Hier 
wurde eine Obergrenze beim 
Flächenverbrauch gefordert, 
auch um landwirtschaftliche 
Flächen zu schützen. Das sei 
öffentlich diskutiert worden, 
antwortete Hagel: „Die CDU hat 
dagegengestimmt.“ Der Grund: 
„Mit einem solchen Netto-Null-
Flächenverbrauch gäbe es keine 
neuen Baugebiete oder Gewer-
begebiete mehr in Baden-Würt-
temberg.“ Wohnungsnot könne 
so nicht weiter bekämpft und 
kein Raum für gewerbliche In-
vestitionen geboten werden. 
Man teile die Ziele der Initia-
tive, so Hagel: „Wir wollen den 
Druck auf die Flächen reduzie-
ren, über Möglichkeiten und 
nicht über Verbote.“

Mühlhausen-Ehingen

Hauk und Hagel zu Gast bei ZG und Landwirten

Trotz Hitze konnte Stefan Leichenauer (links) zusammen mit Landes-Landwirtschaftsminister Peter Hauk, dem CDU-Fraktionsvorsitzen-
den im Landtag Manuel Hagel und dem CDU-Bundestagsabgeordneten Andreas Jung viele Gäste begrüßen. swb-Bild: Anja Kurz

Der Trubel rund um die „Frei-
willig Tempo 30“-Schilder auf 
der Bodensee-Halbinsel Höri 
wird auch weiterhin nicht we-
niger. Zuletzt wurde am 8. Au-
gust durch das Verwaltungs-
gericht Freiburg beschlossen, 
dass diese Schilder aufgrund 
der Verwechslungsgefahr zu 
amtlichen Geschwindigkeits-
begrenzungen entfernt werden 
müssen. Die DUH rät nun zum 
Widerspruch.

Hintergrund

Im Herbst 2021 gab der Grü-
nen-Ortsverein Höri Schilder 
für „Freiwillig Tempo 30“ aus, 
rund 30 dieser Schilder sind 
auf der Höri zu finden. Die 
Verkehrsbehörde des Landkrei-
ses bat mit Androhung eines 
Zwangsgeldes darum, diese 
Schilder zu entfernen. Im Ok-
tober 2023 ging das als Klage 
dreier Höri-Bewohner vor das 
Verwaltungsgericht (VG) Frei-
burg, die mit Unterstützung der 
Deutschen Umwelthilfe (DUH) 
Radolfzell Klarheit zu den Frei-

willigen Temposchildern haben 
wollten. Die DUH will daraus 
einen richtungsweisenden Fall 
für ähnliche Entscheidungen 
deutschlandweit machen. Zum 
damaligen Zeitpunkt wurde die 
Klage abgewiesen, da es um 
eine Bitte und keine Anord-
nung ging. Im Mai dieses Jahres 
dann verschickte das Landrats-
amt Bußgeldbescheide über 800 
Euro, sollten die Schilder nicht 
entfernt werden. Das machte 
aus Sicht der Kläger den Weg 
frei, über Eilanträge eine Ent-
scheidung des VG Freiburg zu 
erwirken.
Diese wurden nun vom VG ab-
gewiesen, aufgrund der Ver-
wechslungsgefahr in Motiv und 
Größe mit amtlichen Schildern 
auch für internationale Ver-
kehrsteilnehmer. Damit folgt 
das Gericht der Argumentation 
des Landratsamtes. Es „sei da-
von auszugehen, dass die Ver-
wechslungsgefahr negative 
Folgen für die Sicherheit oder 
Leichtigkeit des Verkehrs haben 
könnte“, so die Mitteilung des 
Gerichtes. Weiter wird davon 
ausgegangen, dass bei Zulas-

sung dieser Schilder weitere 
folgen dürften. Die DUH, die 
die Höri-Bewohner bei den 
Verfahren unterstützt, rät dazu, 
jetzt „nicht klein beizugeben“. 
Wann das eigentliche Gerichts-
verfahren in der Hauptsache 
stattfinden wird, ist DUH-Ge-
schäftsführer Jürgen Resch zu-
folge bisher weiter offen. „Wir 
werden alles daransetzen, dass 
bis zur Gerichtsverhandlung 
durch die aufgestellten Schilder 
weiterhin für ein langsameres 
Fahren in den kurvenreichen 
Höri-Dörfern geworben werden 
darf“, kündigte dieser zudem in 
der Medienmitteilung an. Bei 
den jetzt abgelehnten drei Eil-
anträgen riet Resch dazu, die 
nächsthöhere Instanz, also den 
Verwaltungsgerichtshof Mann-
heim, zu wählen.

„Echtes“ statt  
freiwilliges Tempo 30

Eine mögliche Lösung wäre na-
türlich die Einführung von tat-
sächlichen Tempobeschränkun-
gen. Für eine Begrenzung der 

Geschwindigkeit zumindest in 
einigen Abschnitten der Orts-
durchfahrten der vier Ortsteile 
Gaienhofen, Horn, Gundholzen 

und Hemmenhofen auf poten-
ziell 40 oder 30 Kilometer pro 
Stunde sprach sich zumindest 
der Gemeinderat Gaienhofen 

im Frühling aus. Chancen ver-
spricht man sich dabei aus 
dem Status als Erholungsort. 
  Anja Kurz

Höri/Radolfzell/Freiburg

„Freiwillig Tempo 30“-Beschilderung  
bleibt weiter in den Schlagzeilen

- Anzeige -

ROSSELLA CELANO
r.celano@wochenblatt.net

Tel: 0  77  31  -  88  00  -  28

SONJA MURISET
s.muriset@wochenblatt.net

Tel: 0  77  31  -  88  00  -  33

SIE MÖCHTEN IHR
FAMILIENUNTERNEHMEN
HIER VORSTELLEN? MELDEN SIE SICH

BEI UNS!

ANATOL HENNIG
a.hennig@wochenblatt.net

Tel: 0  77  31  -  88  00  -  0
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Gute
Mitarbeiter
findet man
mit dem ...
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Restaurant Singener Weinstube
sucht zur Aushilfe/Minijob-Basis ab 
September bis Ende Dezember für 

Vormittags u/o Abends
Küchenhilfe / Spülkraft (m/w/d)

Tel.: 07731 41180 - Herr Leiber
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Wir suchen zuverlässige, flexible

und motivierte Damen 
für die Hotelzimmerreinigung,
ab sofort. Teilzeit o. Minijob,

vormittags, 14€/Stunde. Hotel 5 Min.
von der Singener Innenstadt entfernt.

Tel.: 0177 88 08 765
Weigola Raumpflege

Bleiben Sie im Gedächtnis
mit unserem Arbeitgeberporträt 

Arbeitgeber im Fokus
Feste Platzierung vor dem Stellenmarkt

Sie stellt nichts her. Du kannst sie nicht anfassen. 
Und trotzdem: Würde die Logistik einen Tag 
lang ausfallen, du würdest die Welt nicht mehr 
wiedererkennen. Läden ohne Ware. Fabriken 
ohne Material. Apotheken ohne Arzneien. Das 
wäre schlimmer als jeder Katastrophenfilm.
Zum Glück gibt es Logistikdienstleister wie uns. 
Wir halten den Laden am Laufen. Und weil wir 
Logistiker so wichtig sind, sind die Berufe in der 
Logistik so krisensicher. 

Logistik bedeutet, dass alles da ist, wo es ge-
braucht wird. Drei Millionen Menschen arbei-
ten in Deutschland in der Logistik. Bei TRANSCO 

sind es 700 und bei TRANSCO in Gottmadingen 
sind es 100. 

Logistik ist mehr als Transport

Hier spielt sich in gigantischen Hallen unsere 
Lagerlogistik ab. Wir lagern ein und aus, wir 
steuern Warenströme und fertigen Transporte 
ab, wir packen ein und um, kontrollieren die 
Produktqualität, belabeln und montieren. Und 
genauso vielseitig wie die Tätigkeiten sind unse-
re Berufsbilder.
Als Fahrer*in eines Lkws bändigst du 500 PS und 
setzt dein Gefährt millimetergenau rückwärts 

ans Verladetor. Als Fachkraft für Lagerlogistik 
bist du viel mit dem Stapler unterwegs, aber ge-
nauso arbeitest du am Computer und erstellst 
Lager- und Tourenpläne. Als Kauffrau oder Kauf-
mann für Spedition und Logistikdienstleistung 
bewegst du mit einem Mausklick Hunderte von 
Tonnen. Wo immer deine Stärken liegen – bei 
TRANSCO kannst du sie einbringen.

Logistik? Na logisch!

QR-Code scannen
und mehr über uns

erfahren:

– ANZEIGE –

DATEN & FAKTEN

TRANSCO GmbH 
Industriepark 305 - 307
78244 Gottmadingen

www.transco.eu

Was wir tun:

•	 Wir	machen	Logistik	mit	Leidenschaft.

•	 Führungskräfte	erkennst	du	bei	uns	nicht	an		
	 der	Kleidung,	sondern	am	Wissen.

•	 Wir	duzen	uns.

•	 Wir	sind	700	Leute,	davon	100	in	
	 Gottmadingen.

•	 Uns	gibt	es	seit	1970.

•	 Wir	arbeiten	für	große	Konzerne	und	
	 kleine	Betriebe.

•	 Wir	bilden	für	unseren	Bedarf	aus	und	
	 übernehmen	unsere	Talente	nach	der	
	 Ausbildung.

Welche Benefits wir bieten:

•	 Attraktive	Vergütung

•	 Betriebliche	Altersvorsorge

•	 Interne	Sportangebote

•	 Hansefit

• JobRad-Leasing

•	 Firmenevents

» ICH BIN FÜR SIE DA ! «

Tel: 07731 / 8800 - 33

SONJA MURISET

s.muriset@wochenblatt.net

... Ihre Anzeigenberaterin 
für den Stellenmarkt.

RESONANZGESETZ :
Mit einer besonderen
Stellenanzeige sprechen Sie
besondere Mitarbeiter an !

Mitarbeiter(m/w/d)
gesucht für Montagearbeiten 
(Metall) als Aushilfskraft.
Für Frauen geeignet.
Telefon 0  77  31 / 6  72  46

Putzhilfe
wöchentlich ca. 2 Stunden nach 
Hilzingen gesucht. Mit Anmeldung.

Telefon 0  77  31 / 6  72  46

Das Diakonische Werk
im Evangelischen Kirchenbezirk Konstanz sucht ...

eine/n Koordinator*in (m/w/d)
im Second-Hand Kleiderladen „Weitertragen“

mit einem Stellenumfang von 50 % - 70 %

... für die Ehrenamtlichenkoordination und Mitarbeit im Laden.

Weitere Infos und detaillierte Beschreibung unter:
www.diakonie-radolfzell.de.

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bis zum 09.09.2024 an: Diakoni-
sches Werk, Geschäftsführung, Teggingerstr. 16, 78315 Radolfzell, 
Telefon: 07732/95 27 60, bewerbung.dwkn@diakonie.ekiba.de

Bewerbertage Piepenbrock Gebäudereinigung
Wir suchen in den Gebieten:

Konstanz; Singen, Radolfzell, Villingen-Schwenningen und Immendingen
Junior-Objektleiter (m,w,d), Teamleiter (m,w,d), Reinigungskräfte (m,w,d) 

in Vollzeit, Teilzeit, geringfügig
Dazu veranstalten wir Bewerbertage am 29.08.24 und 03.09.24

im Best Western Singen Hotel
Alemannenstr. 42, 78224 Singen

Wir freuen uns auf Ihr Kommen. Bei Fragen vorab gern an
Frau Filusch 0177-9401765
d.filusch@piepenbrock.de

 

Die Kommunalwahlen sind 
schon eine Weile vorbei. 
Noch kurz vor den Som-
merferien wurde der neue 
Singener Gemeinderat ins 
Amt verpflichtet. 

von Oliver Fiedler

Nach einem doch sehr intensiven 
und anstrengenden ersten Halb-
jahr hat die SPD-Fraktion sich nun 
auch neu aufgestellt und nimmt 
die Arbeit der nächsten fünf Jahre 
und darüber hinaus ins Visier. 
Zu tun gibt es eine ganze Menge, 
aufschieben geht nicht, machten 
Regina Brütsch und Walafried 
Schrott als bestätigte Fraktions-
spitze bis zur Halbzeit der Legis-
latur im Rahmen eines Medienge-

sprächs am Montag deutlich.
Gerne wäre die Fraktion um ein 
Mitglied gestärkt aus den Wahlen 
hervorgegangen, aber man habe 
sich zumindest mit einem Minus 
von 1,2 Prozent ganz gut behaup-
tet, was aber auch bedeutet, dass 
die „jungen“ KandidatInnen erst 
mal noch draußen bleiben müssen. 
„Wir wollen für die politischen 
Prozesse aber klar auf mehr Öf-
fentlichkeit setzen und nicht nur 
die Kandidaten zu Fraktionssit-
zungen einladen, sondern immer 
wieder auch die Öffentlichkeit“, 
meinte Regina Brütsch. Interesse 
an der Politik der Stadt wolle man 
so wecken, wie auch mit anderen 
öffentlichen Veranstaltungen.
Zu einigen der aktuell brennends-
ten Themen, wie etwa dem drin-
gend nötigen Ausbau der Kinder-

betreuung, wo aktuell nicht nur 
über 400 Betreuungsplätze fehlen, 
sondern auch ganz viel Personal, 
müsste trotz der sehr angespann-
ten Haushaltslage bald etwas ge-
schehen und auch umgesetzt wer-
den. 
Auch die Pflicht zur Ganztagsbe-
treuung in den Grundschulen bis 
2026 werde die Stadt vor enorme 
Herausforderungen stellen - in ei-
ner Phase leerer Kassen. Der Haus-
halt werde auch für das kommende 
Jahr wegen der vielen Sparzwänge 
wieder später verabschiedet. Noch 
im November soll es für den neuen 
Gemeinderat eine Klausursitzung 
geben, um darüber zu sprechen, 
was die Stadt existenziell benötigt. 
„Da werden wir ganz intensive 
Diskussionen führen müssen und 
manche Entscheidung wird da si-

cher auch weh tun“, meinte Wa-
lafried Schrott. 
Schließlich hat sich die Stadt das 
Ziel gesetzt, bis 2035 klimaneutral 
zu werden, das ist in elf Jahren - 
und mit gewaltigen Kosten ver-
bunden. An der Masurenstraße soll 
es den Start mit einem ersten Wär-
menetz geben, für weitere Projekte 
sollte alsbald eine Projektgemein-
schaft aus den lokalen und regio-
nalen „Playern“ für die Umsetzung 
weiterer Netze gegründet werden. 
Denn da gehe es auch um Perspek-
tiven, auf die sich die Hausbesitzer 
einstellen können sollten. Immer-
hin könne man in Singen auf die 
Industrie als Wärmequelle setzen. 
Für die SPD gehört die Nutzung 
von Windkraft zu den Klimazie-
len dazu, wie im Medienbericht 
deutlich wurde. Ein wichtiger 

Schritt werde da auch die Neuaus-
schreibung des Stadtverkehrs im 
kommenden Jahr sein sowie die 
Stärkung des Angebots, um den 

öffentlichen Nahverkehr noch at-
traktiver zu machen und die Stadt 
und das Klima von Autos zu ent-
lasten.

Singen

Viel bewegen für die Stadt - trotz engstem Rahmen

Walafried Schrott und Regina Brütsch wurden als Fraktionsspitze 
für die nächsten zweieinhalb Jahre bestätigt, die Halbzeit der Legis-
laturperiode. swb-Bild: Oliver Fiedler
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ZEITUNGSAUSTRÄGER/IN 
 ( m / w / d ) zur Unterstützung unseres Teams

Wir suchen für folgende Orte :

Radolfzell, Gottmadingen, 
Gottmadingen-Bietingen, Öhningen-Wangen, 

Stockach, Wahlwies, Gailingen.

Das Plus für Ihren Geldbeutel 
– Wir zahlen 12,41 € / Stunde Mindestlohn –

auch an Schüler

Sie haben am Mittwoch Zeit, das WOCHENBLATT 
zu verteilen? Dann bewerben Sie sich jetzt hier bei 

uns !

Erfahren Sie mehr zur Stellenausschreibung 
unter : www.meinjobimwb.de oder einfach 
QR-Code einscannen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt ?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung unter:

zustellservice@wochenblatt.net

Mitarbeiter ( ) für d

 

Malteser Hilfsdienst gGmbH 
Friedrichstr. 23, 78464 Konstanz 
Telefon (07531) 8104-3  

www.malteser-bodensee.de 

Die Insel Mainau sucht einen:
(m|w|d)

ELEKTROINSTALLATEUR
&

ELEKTROMEISTER

WWW.MAINAU.DE

Nina Roth | Assistenz Infrastruktur, Nachhaltigkeit und Organisation, 
Mainau GmbH | 78465 Insel Mainau | 

    +49 (0) 7531 303-278            nina.roth@mainau.de

Weitere Infos und noch mehr tolle Jobs unter: 

Rüstiger Rentner
für Liefertouren 3-mal wöchentlich 
2 – 3 Stunden vormittags gesucht.

Metzgerei Bechler, Stockach
Tel. 07771-920100

Reinigungskraft in Teilzeit
Für die Reinigung unserer Ferienwohnungen in Steißlingen suchen wir 
einen engagierten Mitarbeiter (m/w/d) mit guten deutschen Sprach-
kenntnissen und Berufserfahrung aus ähnlichen Tätigkeiten. Sie arbei-
ten gerne selbstständig und haben ein Gespür für Sauberkeit und Ord-
nung. Die Arbeitszeit beträgt ca. 20 Stunden pro Woche, nach Bedarf 
und rechtzeitiger vorheriger Absprache. Da wir mehr als reines Putzen 

erwarten, honorieren wir dies mit 18€ pro Stunde.

 Ihre Bewerbung richten Sie bitte an: Ferienwohnungen Casa Maria
Mehl Immobilien GmbH & Co. KG • familie-mehl@gmx.de

Die Amcor Flexibles Singen GmbH ist mit ihren Folienwalzwerken und Veredelungsanlagen ein führender Hersteller 
von aluminiumbasierten, recycelbaren Verpackungslösungen und technischen Folien. 

Unsere hochwertigen Verpackungslösungen erfüllen wichtige Funktionen wie Produktschutz, Verbraucherfreund- 
lichkeit oder Recycelbarkeit und werden an international bekannte Pharma- und Nahrungsmittelunternehmen 
geliefert. Die technischen Folien finden in der Automobil-, Bau- und Möbelindustrie sowie im Energiesektor  
Verwendung.

Mit rund 1.200 Mitarbeitenden ist Singen das größte Werk der Verpackungsgruppe Amcor mit weltweit 44.000 
Beschäftigten an 220 Standorten in mehr als 40 Ländern.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Betriebsunterhalt unserer veredelten Produktion einen

Betriebselektriker (m/w/d) und einen

Betriebselektriker (m/w/d) - Fokus Messtechnik  -

Ihre Aufgaben:
• Durchführung von umfangreichen und komplexen Reparatur- und Montagearbeiten sowie Mitarbeit bei Er- 

weiterungen und Umbauten 
• Analyse von Fehlern und Störungen an komplexen elektrischen / elektronischen Komponenten (z.B. SPS, 

Antriebssteller, Flammenionisationsdetektoren (FID´s)) 
• Umsetzung von Wartungsarbeiten sowie Maßnahmen zur vorbeugenden Instandhaltung im Sinne der kontinu-

ierlichen Verbesserung
• Projektierung von Erweiterungen nach vorgegebenen oder selbst erstellten Schaltplänen (überwiegend mit der 

CAD-Software EPLAN) inkl. deren Aufbau mit anschließender Inbetriebnahme
• Schwerpunkt der Aufgaben im Bereich Mess- und Regeltechnik, Fehler-Erkennungssysteme, Dicken-Mess- 

anlagen, ISO9001-Messungen und -Prüfberichte

Was Sie mitbringen:
• Eine erfolgreich abgeschlossene technische Berufsausbildung (z.B. Energieelektroniker/-in, Elektriker/-in, Mecha-

troniker/-in oder vergleichbar) 
• Erfahrungen sowohl in einem Industrie- als auch im Schichtbetrieb
• Kenntnisse in Bezug auf Mess- und Regeltechnik, Automatisierungs- und Antriebstechnik, Bahnlaufregler und 

Fehlererkennungssysteme sind von Vorteil 
• Ihre Arbeitsweise zeichnet sich durch Selbständigkeit und Genauigkeit aus
• Sie sind in der Lage, eigenverantwortlich zu agieren, arbeiten aber auch gerne im Team, in dem Sie Ihr technisches 

Fachwissen und Ihre Kommunikationsstärke gewinnbringend einsetzen 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Schicht- und Wochenendarbeit sowie an der Rufbereitschaft 

Was wir mitbringen:
• Wir vertrauen Ihnen: Ihre Fähigkeiten, Ihre Eigenständigkeit sowie Ihre Expertise werden bei uns wertgeschätzt.
• Wir geben Ihnen Verantwortung: Ihre Position lebt von Ihrer Verantwortung und Ihrem Engagement.
• Wir fördern Sie: Wir ermöglichen Ihnen persönliche sowie fachliche Weiterentwicklung und interessante Pers-

pektiven in einem großen Unternehmen.
• Wir sorgen für Ihre Zukunft vor: Unsere betriebliche Altersvorsorge gibt Ihnen und Ihrer Familie Sicherheit.
• Wir halten Sie fit: Mit unseren Gesundheitsprogrammen bleiben Sie in Bewegung.
• Wir möchten, dass Sie mit uns erfolgreich sind: Dank unserer Beteiligungskultur werden Sie zuverlässig am 

Erfolg des Unternehmens beteiligt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sollten wir uns kennenlernen!

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Arbeits- und Ausbildungs-
zeugnisse) mit Ihrem frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung an Herrn Daniel Fischer in 
unserer Personalabteilung.

Amcor Flexibles Singen GmbH
Herr Daniel Fischer
Alusingen-Platz 1
78224 Singen (Germany)
daniel.fischer@amcor.com
www.amcor.com

Betriebselektriker (m/w/d)
und

Betriebselektriker (m/w/d) - Fokus Messtechnik -

Die Amcor Flexibles Singen GmbH ist mit ihren Folienwalzwerken und Veredelungsanlagen ein führender Hersteller 
von aluminiumbasierten, recycelbaren Verpackungslösungen und technischen Folien. 

Unsere hochwertigen Verpackungslösungen erfüllen wichtige Funktionen wie Produktschutz, Verbraucherfreund- 
lichkeit oder Recycelbarkeit und werden an international bekannte Pharma- und Nahrungsmittelunternehmen 
geliefert. Die technischen Folien finden in der Automobil-, Bau- und Möbelindustrie sowie im Energiesektor  
Verwendung.

Mit rund 1.200 Mitarbeitenden ist Singen das größte Werk der Verpackungsgruppe Amcor mit weltweit 44.000 
Beschäftigten an 220 Standorten in mehr als 40 Ländern.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für den Betriebsunterhalt unserer veredelten Produktion einen

Mitarbeiter Instandhaltung (m/w/d) für den Bereich 
Thermoprozessanlagen und Gaskomponenten

Ihre Aufgaben:
• Durchführung von umfangreichen und komplexen Reparatur- und Montagearbeiten im Bereich Thermoprozess-

anlagen und Gaskomponenten inkl. Analyse von Fehlern und Störungen
• Umsetzung von Maßnahmen zur vorbeugenden Instandhaltung im Sinne der kontinuierlichen Verbesserung
• Lückenlose Dokumentation von Störmeldungen, Kontrollen der vorbeugenden Instandhaltungs- und Reparatur-

maßnahmen
• Unterstützung bei der Erstellung von Gefährdungsbeurteilungen in Bezug auf das gastechnische Sicherheits-

managementsystem
• Erstellung von Neuanfertigungen und deren Inbetriebnahme

Was Sie mitbringen:
• Eine erfolgreich abgeschlossene technische Berufsausbildung (z.B. Industriemechaniker/in, Mechatroniker/in, 

Gas-Wasser-Installateur/in oder vergleichbar)
• Sie haben bereits Erfahrungen sowohl in einem Industrie- als auch im Schichtbetrieb gesammelt
• Ihre Arbeitsweise zeichnet sich durch Selbständigkeit und Genauigkeit aus
• Sie sind in der Lage, eigenverantwortlich zu agieren, arbeiten aber auch gerne im Team, in dem Sie Ihr technisches 

Fachwissen und Ihre Kommunikationsstärke gewinnbringend einsetzen 
• Bereitschaft zur Teilnahme an Schicht- und Wochenendarbeit sowie der betriebsinternen Rufbereitschaft 

Was wir mitbringen:
• Wir vertrauen Ihnen: Ihre Fähigkeiten, Ihre Eigenständigkeit sowie Ihre Expertise werden bei uns wertgeschätzt.
• Wir geben Ihnen Verantwortung: Ihre Position lebt von Ihrer Verantwortung und Ihrem Engagement.
• Wir fördern Sie: Wir ermöglichen Ihnen persönliche sowie fachliche Weiterentwicklung und interessante Pers-

pektiven in einem großen Unternehmen.
• Wir sorgen für Ihre Zukunft vor: Unsere betriebliche Altersvorsorge gibt Ihnen und Ihrer Familie Sicherheit.
• Wir halten Sie fit: Mit unseren Gesundheitsprogrammen bleiben Sie in Bewegung.
• Wir möchten, dass Sie mit uns erfolgreich sind: Dank unserer Beteiligungskultur werden Sie zuverlässig am 

Erfolg des Unternehmens beteiligt.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sollten wir uns kennenlernen!

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen (Anschreiben, Lebenslauf, Arbeits- und Ausbildungs-
zeugnisse) mit Ihrem frühestmöglichen Eintrittstermin und Ihrer Gehaltsvorstellung an Herrn Daniel Fischer in 
unserer Personalabteilung.

Amcor Flexibles Singen GmbH
Herr Daniel Fischer
Alusingen-Platz 1
78224 Singen (Germany)
daniel.fischer@amcor.com
www.amcor.com

Mitarbeiter Instandhaltung (m/w/d)
für den Bereich Thermoprozessanlagen 

und Gaskomponenten

  
 
Arbeiten bei der Caritas.  
Aus Liebe zum Nächsten. 
 

Die Caritas Singen-Hegau ist eine innovative und 
traditionsreiche Sozialorganisation in Singen und im 
Hegau. Wir schauen hin und helfen mit unseren 
sozialen Dienstleistungen und Angeboten Menschen 
mit Behinderung, Familien mit Kindern, Kranken, 
Alten und Menschen in schwierigen Lebens-
situationen sowie Menschen am Rande der 
Gesellschaft.  
 

Wir suchen für unsere Werkstätte für Menschen mit 
Behinderung Team Pirmin in Singen eine (m/w/d) 
 

Fachkraft Arbeitsvorbereitung / 
Produktionsplanung (100 %) 

 

Die Stellenausschreibung finden Sie auf unserer 
Home-page unter www.caritas-singen-hegau.de/jobs. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!� 
 

Caritas Singen-Hegau · Erzbergerstraße 25 ·  
78224 Singen · www.caritas-singen-hegau.de 

Jetzt bei uns bewerben!



FAMILIEN ANZEIGEN

   Familienanzeigen im                         , immer ein Stück Erinnerung»

Ihre Familienanzeige in der WOCHENBLATT-Printausgabe in über 84.000 Briefkästen + E-Paper : www.wochenblatt.net

» In einer Situation, die sehr persönlich und emotional ist und 
in der in kurzer Zeit sehr viele Entscheidungen zu treffen sind, 

möchte ich Sie unterstützen und Ihnen behilflich sein. «

Ihre Anzeigenberaterin für die Familienanzeigen : Tina Caputo |  Tel : 07731 / 8800 - 122 | E-Mail : familienanzeigen@wochenblatt.net

Große Momente. 
Mit großer Aufmerksamkeit
Für Ihre individuell gestaltete Familienanzeige nehmen wir uns 
gerne viel Zeit, damit Ihr besonderes Ereignis bestmöglichst präsentiert wird und 
einen würdigen Rahmen auf unseren Familienseiten bekommt.

Jubiläum - Geburt - Geburtstag - Hochzeit - Trauer bei uns sind Sie in guten Händen.

Wir freuen uns, von Ihnen zu 
hören. Ihre Anzeigenberaterin für 
Familienanzeigen: Tina Caputo 

    Tel: 07731 / 8800-122
    Mo. und Di. 
    8.15 - 13 und 14-18 Uhr
    Mi. und Do. 
    8.15 - 12 Uhr

E-Mail: 
familienanzeigen@wochenblatt.net oder 
einfach QR-Code einscannen.

Kein größerer Schmerz als sich erinnern 
glücklicher heiterer Zeit

Dante

Hugo Reichert
           *04.07.1936    † 07.08.2024 

         In stiller Trauer haben wir Abschied genommen

    Gerlinde Reichert
    Matthias und Kristin Reichert
    Andreas Reichert und Bea Simon
    Lisa, Philipp und Ben Reichert
    Elsbeth Mandrella und Familie

„Wenn wir Dir auch die Ruhe gönnen,
so ist voll Trauer unser Herz,
Dich leiden zu sehen und nicht helfen zu können,
war unser aller größter Schmerz.“

„Du hast viele Spuren der Liebe und Fürsorge hinterlassen,
und die Erinnerung an all das Schöne mit Dir,
wird stets in unserem Herzen sein.“

In Liebe und aufrichtiger Dankbarkeit nehmen wir 
Abschied von meiner geliebten Frau und unserer 
treusorgenden Mutter, Schwiegermutter und Nonna

Christiane Mendola
*17.01.1957      † 13.08.2024

In tiefer Trauer
Antonio Mendola
Nicolo und Tatjana Mendola mit Luca und Elea
Rosaria und Franco Caputo mit Isabella und Eliano
und allen Familienangehörigen.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Donnerstag, den 29.08.2024
um 14 Uhr auf dem Friedhof in Welschingen statt.

Von Beileidsbezeigungen am Grab bitten wir abzusehen.

Dich verlieren war so schwer,
dich vermissen noch viel mehr.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin
und Tante

Irmgard Schöller
geb. Maier

* 08.11.1943 £ 16.08.2024

In liebevoller Erinnerung
Andreas Schöller
Martin Schöller mit Familie
Bruno Maier mit Familie
und alle Angehörigen

Gottmadingen, im August 2024
Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 29.08.2024 um
14.30 Uhr auf dem Friedhof in Gottmadingen statt.
Traueradresse: Andreas Schöller, Hirsackerstr.16, 78244 Gottmadingen.

Einschlafen dürfen, wenn man müde ist, 
und eine Last fallen lassen, die man lange getragen hat, 

das ist eine köstliche, eine wunderbare Sache.
Hermann Hesse

Nach einem Leben voller Liebe und Güte nehmen wir Abschied
von meiner lieben Frau, Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma

* 22.06.1941  † 16.08.2024

In Liebe
Friedhelm

Martina und Patrik mit Nico
Harald und Gabi mit Caziano

Andreas und Gabi
Marion und Kurt

Sascha und Sandra mit Justin

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, 28.08.2024, um 11 Uhr auf dem Friedhof in Mühlhausen statt.

Ingrid (Inge) Stange



FAMILIEN ANZEIGEN
Mi., 21. August 2024
www.wochenblatt.net  15

N A C H R U F

Wir trauern um unseren ehemaligen Mitarbeiter und Pensionär 

Herrn Kurt Oschwald
der im Alter von 91 Jahren verstarb.

Herr Oschwald war über 39 Jahre für unser Unternehmen tätig. 

Im Oktober 1993 trat er in seinen wohlverdienten Ruhestand.    

In den Jahren seiner Betriebszugehörigkeit lernten wir Herrn 

 

 

Wir werden Herrn Oschwald stets ein ehrendes Andenken 

bewahren. Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen 

Angehörigen.

Geschäftsführung und Betriebsrat 
Amcor Flexibles Singen GmbH

Musik war sein Leben.

Kurt Oschwald
* 04.02.1933     † 28.07.2024

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen

Antonie Strohmaier 
Branka Oschwald 
Susanne und Reiner Braun 
und alle Anverwandten 

Wir haben ihn im engsten Familienkreis auf dem Waldfriedhof Singen beigesetzt.

Allen, die unserem Vater in seinem Leben Vertrauen 
und Freundschaft schenkten und uns nach seinem Tode 
so zahlreich ihre liebevolle Anteilnahme auf vielfältige 
Weise zum Ausdruck brachten, sagen wir von Herzen 
Dank. Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt.

Singen-Hausen a. d. Aach
im August 2024

Im Namen aller Angehörigen
Thomas Breh und Carmen Waibel

D A N K S A G U N G 
Das Sichtbare ist vergangen.

Was bleibt, ist die Liebe und Erinnerung.

        Alfred Breh
              Du wirst uns immer fehlen.

DANKSAGUNG

Meta Geiger
Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns 
verbunden fühlen und ihre Anteilnahme auf vielfältige 

Weise zum Ausdruck brachten.

Ganz besonders danken wir der gesamten Praxis Dres 
Strobel und Burchardt, im besonderen Frau Strobel, für 

die jahrelange intensive und liebevolle Betreuung.

Die Spenden haben wir an „Ärzte ohne Grenzen“ 
und an das Tierheim Singen überwiesen.

Trauerfamilie
Ulrike, Jürgen und Beate Geiger

sagen wir allen, die sich in stiller Trauer

mit uns verbunden fühlten und ihre

Anteilnahme auf vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Herzlichen Dank

Hannes Burbach

Im Namen aller Angehörigen

Karla Riede

Gottmadingen, im August 2024

Seinem Wunsche enstprechend wurde er in aller Stille

im Ruhewald Gottmadingen beigesetzt.

N A C H R U F

Für uns alle unfassbar war der Tod unseres Mitarbeiters 

Herrn Samed Saran
der allzu früh im Alter von 31 Jahren verstarb. Sein Tod hat uns 

zutiefst betroffen gemacht.

Herr Samed Saran war über 3 Jahre in unserem Unternehmen 

tätig. In dieser Zeit arbeitete er als Anlagenbediener in der 

Abteilung Dünnbandwalzerei im Produktionsbereich „blank“.

Wir verlieren mit ihm einen hervorragenden, engagierten und 

sympathischen Mitarbeiter und Kollegen, der sich mit großer 

Kompetenz einen festen Platz in unserem Unternehmen 

erarbeitet hat. 

Wir sind Samed Saran für seine Arbeit zu großem Dank 

 

bewahren. Er wird uns unvergessen sein.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie und seinen Angehö- 

rigen.

Geschäftsführung, Betriebsrat und Belegschaft 
Amcor Flexibles Singen GmbH

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende 
eines mühsam gewordenen Lebens.
             Franz von Assisi

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von unserer 
lieben Mutter, Oma und Gotti

Paula Schäfer
geb. Steinebrunner

* 18.02.1935       † 31.07.2024

Andreas
Elke
Anja und Thomas mit Lena
Timo und Julia 
und alle Anverwandten 

Die Urnenbeisetzung fand in aller Stille 
auf dem Friedhof in Bohlingen statt.

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen Kollegen

Sabri Rrahmani
* 05.02.1974 † 14.08.2024

welcher nach kurzer und schwerer Krankheit völlig plötzlich und 
unerwartet verstorben ist.

Herr Rrahmani kam kurz nach seiner Flucht aus dem Kosovo
in unsere Bio-Gärtnerei und war ein sehr geschätzter Kollege
seit 23 Jahren. Er hat immer seinen vollen Einsatz bewiesen

und maßgeblichen Anteil an der Entwicklung unserer Gärtnerei
gehabt, dafür danken wir Ihm und bedauern sehr,

dass sein Leben so früh geendet hat.
Sein ganzes Leben war er nie krank.

Unser Mitgefühl gilt seinen Angehörigen
und so wünschen wir ihnen viel Kraft.

Im Namen der gesamten Belegschaft der
Moosfeld Gemüse GmbH – Singen-Bohlingen
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An ihrem Hochzeitstag hat sich unsere geliebte Mami, Schwiegermama, Schwester und Tante auf ihre letzte Reise zu ihrem Hans gemacht. 

Olo (Hannelore) Bolzern-Rech
22.08.1940 - 10.08.2024

Wir sind dankbar, dass wir Teil ihres wundervollen und erfüllten Lebens sein durften und vermissen 
ihre Herzlichkeit, Liebe und ihren Humor. 

In liebevoller Erinnerung
Renée Bolzern und Farid Gohary
Julia Bolzern und Peter Siegrist
Irene Huonker Rech und Werner Rech
Carmen und Jürgen Hanser 
sowie Verwandte, Freunde und Bekannte

Unser besonderer Dank geht an das Pflegeteam aus 
dem Reusspark Niederwil, für die herzliche und für-
sorgliche Betreuung in den letzten 3 Jahren. 

Gemäß Olos Wunsch findet die Bestattung in der 
Natur im engsten Familienkreis statt. 

Anstelle von Blumenspenden gedenke man dem Verein Gnadenthal, 5524 Niederwil - IBAN CH59 0900 0000 6024 3455 9 

                           Herzlichen Dank
allen, die ihre Verbundenheit durch liebevolle Beweise der 
Anteilnahme in Wort, Schrift und Geldspenden beim Abschied 
von meinem lieben Mann, unserem Papa und Opa

Bernhard Sproll
† 28.07.2024

zum Ausdruck brachten und ihm die letzte Ehre erwiesen haben.
Besonders danken möchten wir
-  Herrn Pfarrer Steidle für die bewegende Trauerfeier 
    und die tröstenden Worte
-  Dem Bestattungshaus Homburger für die große Hilfe
Er bleibt für immer der stumme Mittelpunkt in unserer Familie.
 Im Namen aller Angehörigen
Bohlingen, im August 2024  Margot Sproll

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst

gestalten kann, ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

In Liebe nehmen wir Abschied von meinem geliebten

Mann, unserem guten Vater, Schwiegervater und Opa

Rudolf Seeberger

* 15. Juni 1939 £ 13. August 2024

In lieber Erinnerung

Deine Anita

Helmut und Moni mit Tobias und Axel

Bernhard und Petra mit Xaver

Stefan und Bianca mit Vinzenz und Marlene

sowie alle Angehörigen

Liggeringen,

im August 2024

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,

den 28. August 2024, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Liggeringen statt.

Danke sagen wir allen von Herzen, die mit uns Abschied
nahmen von unserem lieben Verstorbenen Vater und Opa.

Besonderer Dank gilt:
- den Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die ihre liebevolle Anteilnahme durch tröstende Worte,
Schrift, Blumen- und Geldspenden zum Ausdruck
brachten und ihn auf dem Weg zur letzten Ruhestätte
begleiteten.

- Herrn Pfarrer Hutterer für die tröstenden Worte und die
Trauerfeier

- Dr. Ivenz und Dr. Otto für die jahrelange ärztliche
Betreuung

- dem Pflegeheim Seeheim für die gute Betreuung und den
letzten Blumengruß

- der Freiwilligen Feuerwehr Gaienhofen-Horn und der
Heufresserzunft Horn für den ehrenden Nachruf.

- dem Bestattungshaus Weiermann für die hilfreiche
Unterstützung

Werner
Lang

Brigitte, Heinz und Frank mit Familien

Hornstaad, im August 2024Statt Karten

Florian Repnik
*23.09.1977     † 24.07.2024

Danke
sagen wir allen, die mit uns zusammen 
Abschied von Florian genommen haben 
und ihre Anteilnahme auf so vielfältig 
liebevolle Weise zum Ausdruck brachten: 
für jedes tröstende Wort, jede Umarmung, 
all die lieben Karten, Blumen, 
guten Wünsche, Lieder, Nachfragen, 
fürs Da sein und Begleiten.

Es ist schön zu sehen, bei wie vielen 
Menschen Florian Spuren hinterlässt.

Im Namen der ganzen Familie
Carolin und Max Repnik
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In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben
Mutter, Tante und Cousine

Hildegard Hollstegge
* 29.04.1929       † 24.07.2024

die im Pflegeheim in Freiburg (ehem. wohnhaft in Rielasingen-Arlen)
verstorben ist.

In stiller Trauer
Werner und Gerhard Hollstegge
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier (kleine Trauerhalle) mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Mittwoch, 28.08.2024, um 13 Uhr auf dem Waldfriedhof in Singen statt.
Traueradresse:  Werner Hollstegge, Käthe-Kollwitz-Str. 1, 79111 Freiburg

Zum letzten Male fährst du an und fährst nicht mehr herauf, drum grüßt dich auf der 
dunklen Bahn ein inniges Glückauf. Doch schloss sich auch dein Auge hier, dort tut sich‘s 
wieder auf: Wir alle, alle folgen dir und grüßen dich: Glück auf!

In tiefer Trauer, großer Dankbarkeit und Liebe nehmen wir Abschied von meinem 
geliebten Mann, unserem Papa, Schwiegervater und Bruder

Gerhard F. Hiebsch
* 23.08.1937     † 06.08.2024

Wir vermissen Dich. 
Brigitte Hiebsch
Dr. Markus Hiebsch und Marita Karg 
Claudia und Marcus Bläsi
Dr. Hans-Joachim und Uta Hiebsch

Die Trauerfeier findet am Samstag, 31.8.2024 um 11.00 Uhr in der Kirche St. Pankratius 
in Singen-Bohlingen statt. Die Urne wird zu einem späteren Zeitpunkt im engsten 
Familienkreis beigesetzt.

Statt Blumenschmuck bitten wir um eine Zuwendung an das Pflegezentrum St. Verena in 
Rielasingen, Sparkasse Hegau-Bodensee, IBAN: DE35 6925 0035 0003 4788 80 - 
Kennwort: Gerhard Hiebsch

Todesanzeige und Danksagung 
 

In unserem Leben hast du deinen Platz verlassen, 
in unseren Herzen bist du immer bei uns. 

 

Seinem Wunsch entsprechend haben wir in aller 
Stille auf dem Friedhof in Friedingen Abschied 
genommen von meinem Mann, unserem Vater, 

Schwiegervater und Opa 
 

Wolfgang Rabold 
* 25.03.1953        † 06.08.2024 

 
Siggi 

Juliane und Ralf mit Jos 
 

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank. 
 

Besonderer Dank gilt Herrn Dr. Klaus Dörflinger 
für die jahrelange gute ärztliche Begleitung. 

 

Traueradresse:  
Bestattungsinstitut Keller, Trauerfall W. Rabold, 

Markthallenstr. 18, 78315 Radolfzell 

Wir lassen nur die Hand los 
nicht den Menschen.

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, 
unserem Vater, Schwiegervater und Opa

Erwin Fischer
* 29.01.1936    † 16.08.2024

Deine Heidi
Roland und Christine mit Adrian und Johanna 
Patrick und Nadja
und alle Anverwandten

 
Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis auf dem 
Waldfriedhof Singen statt.

Todesanzeige und Danksagung 
 

Behaltet mich so in Erinnerung, wie ich in den schönsten  
Stunden meines Lebens mit euch allen zusammen war. 

 

In aller Stille haben wir auf dem Böhringer Friedhof Abschied 
genommen von meinem lieben Mann und unserem lieben Vater 
 

Jürgen Lüber 
*30.08.1961    † 30.07.2024 

 

 In liebevoller Erinnerung 

 Petra 

Böhringen, Markus & Randi 

Fritz-von-Engelberg-Str. 3 Patrick & Annika 
 

Für alle Anteilnahme herzlichen Dank. 

Deine dich liebende Renate
mit Kindern, Enkelkindern und Schwiegersohn

Auf Wunsch von Wolfi fand die Beisetzung in aller Stille auf dem 
Friedhof in Böhringen statt.

Herzlichen Dank allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden 
fühlten und uns ihre Anteilnahme zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt der Trauerrednerin Sandra Benz-Bernhard für 
die schöne Gestaltung der Trauerfeier, dem Bestattungsinstitut Keller 
für die gute Unterstützung sowie allen Verwandten und Freunden, 
die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben.

 

 Man lebt immer zweimal im Leben.
 Einmal in Echt und einmal in Erinnerung.

unser “Wolfi”
*10.03.1949   † 05.08.2024

Wolfgang Jahnke

Unsere Mamme             

Renate Bach geb. Wenger

*03.07.1932 hat am 18.08.2024 daheim umgeben von ihren Lieben 
diese Welt verlassen.

Wir tragen die Erinnerung an sie in unseren Herzen
Alexander und Susan Bach mit Lea, Clara und Sophia
Yvonne Bach mit Hannah, Ruth und Paula

Die Beerdigung findet am Freitag, den  30.08.2024 um 13:00 Uhr 
auf dem Friedhof in Bohlingen statt. 

Traueradresse: Familie Bach, Lummoldstr. 35, 78224 Singen
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ENGEN
| 23.08. bis 25.08. | Epfelkuächäfescht.
Ein Fest mit Blasmusik und kulinari-
schen Spezialitäten rund um den
Apfel. Infos unter www.engen.de.

| 30.08. bis 30.08. | Streetfood Markt
Engen. Mit nur wenigen Schritten
kann man unglaublich viele verschie-
dene Küchen erleben: hier mal kurz
einen Burger, dann eine cremige
Pasta und dann noch kurz rüber zum
nächsten Stand und zum Abschluss
noch etwas Süsses! Die Foodtrucks
nehmen Sie mit auf eine kulinarische
Reise. Infos www.engen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 28.08. bis
30.08. | Sommerferienprojekt. Meine
Reise durch die Stadt ». Ein Angebot
für Kinder und Jugendliche (9-16

Jahren) Anmeldung unter https://
www.unser-ferienprogramm.de/
singen/programm.php

» DO. 22.08.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum Gaienhofen | 10:15
Uhr | Literarische Wanderung. Die
Teilnehmenden begeben sich auf die
Spuren des Dichters Hermann Hesse,
der von 1904 bis 1912 in Gaienhofen
gelebt hat. Unterwegs finden Lesun-
gen von Texten und Gedichten statt.
Eintritt: 11,– Euro. Anmeldung er-
wünscht unter 07735/440949. Info:
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Dalí-Ausstellung im
Stadtmuseum: Der surealistische

Zoo – über Elefanten und Ameisen.
Kuratorenführung zur. Nach einem
Glas Begrüßungssekt nimmt Sie Mu-
seumsleiter Julian Windmöller mit
auf einen imaginären Zoobesuch:
Tiere begegnen uns bei Dalí immer
wieder. Ob Ameisen, Elefanten oder
Nashörner – für Dalí trugen Sie be-
sondere Bedeutungen. Betrachten
Sie die Ausstellung mit neuen Augen
und erkunden Sie mit uns gemein-
sam Dalís Verhältnis zu anderen
Lebewesen. Weitere Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de.

KINO
ENGEN
Mundingerstraße 16 | 19:30 Uhr |
Open-Air-Kinonächte 2024. Eine Mil-
lion Minuten 125 Min., FSK: ohne Al-
tersbeschränkung, empf.ab 12 J.
Nach einer wahren Geschichte! Bei
Dauerregen in der neuen Stadthalle
Engen! Infos unter www.engen.de.

» FR. 23.08.
KINO

ENGEN
Hauptstraße 11 | 19:30 Uhr | Open-
Air-Kinonächte 2024. «Zwei zu
Eins»:115 Minuten, FSK: ab 6, empf.
ab 16 Jahren. Eine Hommage an eine
sehr besondere Zeit, in der alles
möglich schien. Und eine große Lie-
bes- und Freundschaftsgeschichte
über Geld und Gerechtigkeit. Weitere
Infos unter www.engen.de.

» SA. 24.08.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten |
12:00 Uhr | Hermann hesses Garten
in Gaienhofen - Damals und Heute.

Fachkundige Führung durch den ein-
zigen Garten des berühmten Dichters
Hermann Hesse rund um das eigene
Haus nach sorgfältiger Restaurierung
nach seinen Plänen. Hermann-
Hesse-Weg 2, Gaienhofen Anmel-
dung erforderlich unter 07735-
440653, weitere Infos unter www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

Hesse Museum Gaienhofen | 14:30
Uhr | Führung durch die Ausstellung
»Gaienhofener Umwege«. Die Dau-
erausstellung beleuchtet im ersten
Wohnhaus von Hermann Hesse das
Leben und Werk des Schriftstellers.
Im Anschluss werden im ehemaligen
Schul- und Rathaus die Abteilungen
Künstler- und Literaturlandschaft
Höri besichtigt. Anmeldung er-
wünscht unter 07735/440949.

» SO. 25.08.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten
| 14:30 Uhr | Haus Hesse und Hesses
Garten - ein Denkmal: Führung: «Zu-
rück zur Natur» Reformierte Lebens-
art um 1900- Einfluss auf Mia und
Hermann Hesse in Gaienhofen. Die
reformgeprägte Haushaltsführung
der Familie Hesse, die Architektur,
der Reform-Kleidungsstil, Vegetaris-
mus, Kinder- Erziehung u.a.m. wer-
den erläutert. Zahlreiche Objekte aus
der Zeit vervollständigen die Ein-
drücke. Die Führung geht durch alle
wichtigen Räume des Hesse Hauses,
Hermann-Hesse-Weg 2, Gaienhofen.
Anmeldung unbedingt erforderlich
unter +49(0)7735-440653 oder unter
www.mia-und-hermann-hesse-
haus.de, dort auch weiterführende
Informationen.

– Anzeigen –
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Hesse Haus und Hesse Garten
| 10:30 Uhr | Haus Hesse und Hesses
Garten -  ein Denkmal: Führung:  Mia
Hesse geb. Bernoulli- Gaienhofener
Alltag neben Hermann Hesse. Sehn-
süchte, Freude und Enttäuschungen.
Ein Frauenleben um 1900 im Schat-
ten des begabten Ehe-Mannes. Mit
Führung durch das von Mia und Her-
mann Hesse erbaute Haus, Her-
mann-Hesse-Weg 2, Gaienhofen.
Anmeldung erforderlich unter 07735-
440653 oder unter www.mia-und-
hermann-hesse-haus.de ( dort auch
weiterführende Informationen.)

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 11:00 Uhr |
»Marcus Schwier ein Fotolangzeit-
projek t«. Museumsleiter Christoph
Bauer bietet spannende Einblicke in
die Ausstellung des Fotokünstlers
Marcus Schwier.Weitere Infos unter
www.kunstmuseum-singen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Öffentliche Führung im
Stadtmuseum: Dalí - Paradies & Pa-
ranoia. Unsere geschulten Ausstel-
lungsführer/innen nehmen Sie mit
auf eine Reise in Salvador Dalís fan-
tastische Welten. Über 60 Kaltnadel-
radierungen, weitere Grafiken,
Objekte und Medienstationen erkun-
den Dalís Schaffen, von seiner Hei-
mat, der Küste Kataloniens, über die
Kunstmetropole Paris bis in das pul-
sierende New York der 60er und 70er
Jahre. Infos und Tickets unter
www.stockach.de.

PARTIES & FESTE
SINGEN
MAC1+2 Museum Art & Cars | 11:00
Uhr | Classic Sunday. Oldtimertreffen
im MAC - Oldtimerfreunde treffen
sich auf dem Gelände von 11:00 bis
15:00 Uhr. Weitere Infos unter
www.museum-art-cars.com .

SPORT
STOCKACH
Salmannsweilerstraße 1 | 14:00 Uhr |
Radtour am Sonntag. Hindelwan-
gen/Zizenhausen und Hoppetenzell
(Wegstrecke ca. 14,3 km). Treffpunkt:
Am Dillplatz Stockach Anschluss-
möglichkeit in den Ortschaften mög-
lich (Zeiten werden noch
bekanntgegeben). Die  Radtouur
geht ca. 2 - 2,5 Stunden und enden
dann wieder gegen 17 Uhr am Aus-
gangspunkt. Im Rahmen der Tour
gibt es gegen Spende ein kleines
Vesper für alle Teilnehmer. Anmel-
dung jeweils erforderlich unter: tou-
rist-info@stockach.deHindelwangen/
Zizenhausen und Hoppetenzell (Weg-
strecke ca. 14,3 km). Weitere infos
unter www.stockach.de.

» DI. 27.08.
FÜHRUNGEN

SINGEN
Julius-Bührer-Straß3 8 | 10:30 Uhr |
Führung durch das Maggi-Museum.
Das «Gütterli-Hüsli» ist die Stamm-
zelle der Firma Maggi. Die Führung
ist eine Zeitreise in die Unterneh-
mensgeschichte und die Kulturge-
schichte des Essens und Trinkens.
Nur nach Vereinbarung in der
Tourist-Information Singen: Telefon
07731-85262 oder unter
www.singen-tourismus.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Öffentliche Führung im
Stadtmuseum: Dalí - Paradies & Pa-
ranoia. Unsere geschulten Ausstel-
lungsführer/innen nehmen Sie mit
auf eine Reise in Salvador Dalís fan-
tastische Welten. Über 60 Kaltnadel-
radierungen, weitere Grafiken,
Objekte und Medienstationen erkun-
den Dalís Schaffen, von seiner Hei-
mat, der Küste Kataloniens, über die
Kunstmetropole Paris bis in das pul-
sierende New York der 60er und 70er
Jahre. Infos und Tickets unter
www.stockach.de.

» MI. 28.08.
FÜHRUNGEN

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:00 Uhr | Familienführung durch
die historische Altstadt mit Kulinarik.
Wieso ist Stockach in eine Ober- und
Unterstadt unterteilt? Wie sah es in
Stockach früher aus? Und wer war
eigentlich dieser Hans-Kuony? Das
alles und vieles mehr lernen Sie bei
einer Entdeckertour durch unsere hi-
storische Altstadt kennen. Weitere
Infos unter www.stockach.de.

» AUSSTELLUNGEN
ENGEN
Städtisches Museum Engen. Klo-
stergasse 19. « Form follows form».
Viola Bittl wurde 1980 in Eichstätt
geboren und lebt heute in Frank-
furt/Main. Ihr künstlerischer Weg
führte sie von der figürlichen zur ab-
strakten Malerei. Weitere Infos unter
www.museum-engen.de.

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten. Her-
mann-Hesse-Weg 2. Hesses histori-
scher Garten. Fam. Hesse im
eigenen Haus und Garten.Der histo-

rische Hesse Garten für individuel-
len Besuch von Do – So inkl. zwi-
schen 11.00- 17.00 Uhr,
Hermann-Hesse-Weg 2, Gaienho-
fen. Einlass nach  Anruf am  Garten-
törchen unter +49(0)7735-440653.
Während des Aufenthalts jeweils
um 12.30 Uhr spannender Vortrag
über Hesses Zeit in Gaienhofen. Im
eigenen Haus mit Filmcollage.
Weitere Infos unter www.mia-und-
hermann-hesse-haus.de.

Hesse Museum Gaienhofen. . Dau-
erausstellung: Gaienhofener Um-
wege. Im ersten Wohnhaus des
Schriftstellers und späteren  Litera-
turnobelpreisträgers Hermann Hes-
ses kann sein Leben und Werk
erkundet werden. Zudem informie-
ren zwei Dauerausstellungen über
die Künstler- und Literaturland-
schaft Höri.

Hesse Museum Gaienhofen. . »In
Hesses Nähe«. Die Ausstellung zeigt
Bilder von Gunter Böhmer, die im
Umkreis des befreundeten Schrift-
stellers Hermann Hesse in Montag-
nola entstanden. Weitere Infos sind
erhältlich unter Tel. 07735/440949,
hesse-museum@gaienhofen.de
sowie unter www.hesse-museum-
gaienhofen.de.

RADOLFZELL
Stadtmuseum. Seetorstraße 3.
Dorfleben. Geschichte(n) aus Ra-
dolfzeller Ortsteilen. Die Sonder-
ausstellung gibt einen spannenden
Einblick in die Geschichte der Ort-
schaften von den ersten Siedlern bis
heute. Zu sehen sind vergangene
Dorfwelten, engagierte Menschen
und dramatische Ereignisse, die ein
wichtiger Teil der Radolfzeller Ge-
schichte sind.

Villa Bosch. Scheffelstrasse 8. Linie
und Materie. Gesa Lange und
Claudia Tebben stellen erstmals
gemeinsam in den historischen
lichtdurchfluteten Räumlichkeiten
der Villa Bosch aus. Dort entfalten
die sensiblen Zeichnungen und
kraftvollen Malereien einen span-
nungsreichen Dialog.Weitere Infos
unter ww.kunstverein-radolfzell.de.

SINGEN
MAC Museum Art & Cars 
MAC1 
Vision & Leidenschaft – Lichtkunst
(von sieben verschiedenen Künst-
lern) und Supercars (Lamborghini
bis Bugatti Chiron)
MAC1 Galerie (Eintritt frei)
Michael Marcel Fuchs -
Wo die Zeit sich verliert
MAC2
Level 1. Pop-Art von Romulo Kura-
nyi meets Knutschkugel & Co. 

Level 2. Nobelkarosserien der 20er
und 30er Jahre aus der Design-
Werkstatt Erdmann & Rossi; zusam-
men mit Pop-Art Kunst von James
Francis Gill – 60 Jahre Women in
Cars. Die Szenarien laden zum Ver-
weilen, Träumen und Nachdenken
ein.
Level 3. Ab 20.04.2024 – RUF – It’s a
family affair. – Präsentation der Ma-
nufaktur RUF – Porsche und spekta-
kuläre Rally-Legenden aus drei
Jahrzehnten & Thüga Erlebniswelt.
Level 4. MAC-Fahrzeugsammlung
sowie Auto-Fotografien von Dirk
Patschkowski.
Weitere Infos zu MAC1 und MAC2:
www.museum-art-cars.com

MAC2 Museum Art & Cars. Park-
straße 5. Ruf – It s a family affair. Die
Familiengeschichte, Visionen und
Leidenschaften von Ruf wird den
Besuchern in der Ausstellung im
MAC2, Level 3 näher gebracht. Wei-
tere Infos unter www.museum-art-
cars.com.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«.
Salmannsweilerstraße 1. Salvador
Dalí - Paradies und Paranoia. Die
Ausstellung erkundet das Span-
nungsfeld zwischen Dalís grafi-
schem Werk und der Inszenierung
seiner eigenen Künstlerpersönlich-
keit zwischen Religion und Wissen-
schaft, Literatur und Geschichte,
Kunst und Kommerz - Paradies und
Paranoia. Weitere Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de.

» VORSCHAU
ENGEN
Do., 05.09., 19:00 Uhr, Felsenpark-
platz am Wasserrad. Erlebnisfüh-
rung: Die Grenzgängerin. Engen
anno 1868: Mit der Grenzgängerin
können Sie was erleben! Kaum zu-
rück in Engen hat sie schon wieder
Ärger mit dem »Bolizei«! Weiere In-
formationen unter www.engen.de.

Mo., 09.09., 18:00 Uhr, Marktplatz.
Klassische Stadtführung – Engen
zwischen Mittelalter und Moderne.
Bei einem geführten Rundgang
durch die Altstadt viel Interessantes
und Kurzweiliges über die Ge-
schichte und Gegenwart von Engen
erfahren. Weitere Infos unter
www.engen.de.

GAIENHOFEN
Sa., 31.08., 14:30 Uhr, Hesse Mu-
seum Gaienhofen. «Gaienhofener
Umwege». Die Daueraustellung

«Gaienhofener Umwege» beleuch-
tet im ersten Wohnhaus von Her-
mann Hesse das Leben und Werk
des Schriftstellers. Im Anschluss
werden im ehemaligen Schul-und
Rathaus die Abteilung Künstler- und
Literaturlandschaft Höri besichtigt.
Museumsführungen finden ab
04.05 bis 05.10.2024 jeden Samstag
um 14:30 Uhr statt. Anmeldung
erwünscht. Eitritt 10,–€. Weitere
Informationen unter www.hesse-
museum-gaienhofen.de.

HILZINGEN
Fr., 13.09., 19:00 Uhr, Hauptstr.36.
Passion der Freiheit. Ein stück zum
Hilzinger Aufstand. Sechs Theater-
aufführungen des Theaters Gems.
Weitere Informationen unter
www.bauernkrieg-im-hegau.de.

RADOLFZELL
Do., 19.09., 15:30 Uhr, Villa Bosch.
Kunst aus der Artothek ausleihen.
Eindrucksvolle Fotografien, stilvolle
Gemälde und faszinierende Skulptu-
ren zum Ausleihen. Welche Schätze
dort aktuell zu finden sind, kann
beim  Ausleih- und Beratungstermin
erkundet werden. Infos unter
www.villabosch-radolfzell.de.

SINGEN
Fr., 06.09., 20:30 Uhr, Mühlenstr. 13.
Julia Hülsmann Quartett. Zur Feier
des 700. Abendkonzertes des Jazz-
club Singen in seinem nun 35jähri-
gen Bestehen kommt die deutsche
Pianistin Julia Hülsmann mit ihrem
Quartett nach Singen. Weitere Infos
unter www.jazzclub-singen.de.

Mi., 11.09., 14:30 Uhr, MAC1 Mu-
seum Art & Cars. Seniorennachmit-
tag. In einer Führung informiert das
Museums-Team über die aktuelle
Ausstellung und verrät viele Details
rund um das MAC Museum Art &
Cars. Anschließend gibt es im Re-
staurant PARK1 ein gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und
Kuchen. Weitere Informationen
unter www.museum-art-cars.com.

STOCKACH
Sa., 07.09., 20:00 Uhr, Am Stadtgar-
ten. Stadtgartenführung mit Fackel-
wanderung zur langen Nacht der
Bodenseegärten inkl. Imbiss. Im
Rahmen der Langen Nacht der Bo-
denseegärten wird eine Stadtgar-
tenführung mit Fackelwanderung
veranstaltet. Tauchen Sie im Stadt-
garten in die romantische und spät-
sommerliche Atmosphäre in
Stockach ein. Weitere Infos unter
www.stockach.de.

TENGEN
Sa., 14.09., 13:00 Uhr, hinter dem
Bürgersaal. Öffentlicher Backtag.

Die »Backfreunde Tengen« laden
zum gemeinsamen Backtag ein. 10
Uhr Einheizen des Holzbackofens;
13 Uhr  das Backen kann beginnen;
17 Uhr Ende des Backbetriebs. Die
Abgabe der Backwaren ist jeweils
15 Minuten vorher notwendig.
Kontaktmöglichkeit: kontakt@
backfreunde-tengen.de.
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■ Städtisches Museum Engen 
+ Galerie
Klostergasse 19, Engen
Tel.: +49 (0)7733 / 501400
Öffnungszeiten: 
Di. – Fr. 14:00 – 17:00 Uhr,
Sa. + So. 11:00 – 18:00 Uhr,
Mo. geschlossen.
Eintritt: 3,– Euro, 
ermäßigt 2,– Euro.
www.engen.de

■ Stadtmuseum Radolfzell
Seetorstraße 3, Radolfzell
Tel.: +49 (0)7732 / 81-534 
Öffnungszeiten: 
Do. – So. 11:00 – 17:00 Uhr,
Eintritt: 6,– €, ermäßigt 4,– €,
Kinder und Schüler unter 
18 Jahren haben freien Eintritt.
www.stadtmuseum-radolfzell.de

■ Kunstmuseum Singen
Ekkehardstraße 10, Singen 
Tel.: +49 (0)7731 / 85-271 
Öffnungszeiten:
Di. – Fr. 14:00 – 18:00 Uhr
Sa. + So. 11:00 – 17:00 Uhr
Eintritt frei (anlässlich des 125.
Jubiläums der Stadterhebung
während der Laufzeit der 
Ausstellung »125 x SINGEN.
Geschichte. Identität. Vielfalt.«
www.kunstmuseum-singen.de

■ MAC Museum Art & Cars 
MAC 1, MAC 2
Parkstraße 1+5, Singen
Öffnungszeiten: 
Mi. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. & Feiertag 
11:00 – 18:00 Uhr,
(letzter Einlass 17:00 Uhr);
Mo. – Di. Ruhetag
www.museum-art-cars.com

■ Archäologisches 
Hegau-Museum 
Am Schlossgarten 2, Singen
Tel.: +49 (0)7731 / 85-267 
Öffnungszeiten: 
Mo. geschlossen,
Di. – Sa. 14:00 – 18:00 Uhr, 
So. 14:00 – 17:00 Uhr,
feiertags 14:00 – 17:00 Uhr;
Eintritt: frei. 
www.hegau-museum.de

■ Stadtmuseum 
»Altes Forstamt« Stockach
Salmannsweilerstraße 1
Öffnungszeiten:
Mo. (auch an Feiertagen)
geschlossen
Di. – Sa. von 10:00 – 17:00 Uhr
Sonn- und Feiertag:
10:00 – 17:00 Uhr
www.stadtmuseum-
stockach.de

■ Hesse Museum Gaienhofen
Kapellenstraße 8, Gaienhofen
Tel. +49 (0)7735 / 440949
Öffnungszeiten:
Di. – So., 10:00 – 17:00 Uhr 
Eintritt 7,– €, ermäßigt 5,– € 
www.hesse-museum-
gaienhofen.de

■ Campus Galli, Meßkirch
Öffnungszeiten:
30.03.2024 – 26.10.2024 
von 10 – 18 Uhr
Montag Ruhetag 
(an Feiertagen in BW geöffnet)
www.campus-galli.de

– Anzeigen –

Epfelkuächäfescht am Freitag, den 23. August 2024 ab 18:00 Uhr, am Samstag, den 24 . Au-
gust 2024 ab 15:00 Uhr und am Sonntag, den 25. August 2024 ab 9:30 Uhr auf dem Dorfplatz
Engen-Zimmerholz. Fest mit Blasmusik und kulinarischen Spezialitäten rund um den Apfel.
Weitere Infos unter www.engen.de. Copyright: Stadt Engen

TICKETS UND INFOS

DIE FÄRBE SINGEN
www.die-faerbe.de
Tickethotline: 07731 / 64646 

STADTHALLE SINGEN
www.stadthalle-singen.de
Tickethotline: 07731/85-504

THEATER KONSTANZ 
www.theaterkonstanz.de
Tickethotline: 07531 / 900 2150

STADTTHEATER SCHAFFHAUSEN
www.stadttheater-sh.ch 
Telefon: 0041 / 52 625 05 55

SOMMERPAUSE

Riesen-Flohmarkt

Aufbau ab 7 Uhr, pro m 9,- €
Info:  Tel. 0172/7976002 

present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner |             |  present ing partner

ENGEN
| 23.08. bis 25.08. | Epfelkuächäfescht.
Ein Fest mit Blasmusik und kulinari-
schen Spezialitäten rund um den
Apfel. Infos unter www.engen.de.

| 30.08. bis 30.08. | Streetfood Markt
Engen. Mit nur wenigen Schritten
kann man unglaublich viele verschie-
dene Küchen erleben: hier mal kurz
einen Burger, dann eine cremige
Pasta und dann noch kurz rüber zum
nächsten Stand und zum Abschluss
noch etwas Süsses! Die Foodtrucks
nehmen Sie mit auf eine kulinarische
Reise. Infos www.engen.de.

SINGEN
Kunstmuseum Singen | 28.08. bis
30.08. | Sommerferienprojekt. Meine
Reise durch die Stadt ». Ein Angebot
für Kinder und Jugendliche (9-16

Jahren) Anmeldung unter https://
www.unser-ferienprogramm.de/
singen/programm.php

» DO. 22.08.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Museum Gaienhofen | 10:15
Uhr | Literarische Wanderung. Die
Teilnehmenden begeben sich auf die
Spuren des Dichters Hermann Hesse,
der von 1904 bis 1912 in Gaienhofen
gelebt hat. Unterwegs finden Lesun-
gen von Texten und Gedichten statt.
Eintritt: 11,– Euro. Anmeldung er-
wünscht unter 07735/440949. Info:
www.hesse-museum-gaienhofen.de.

STOCKACH
Kulturzentrum »Altes Forstamt«
| 17:30 Uhr | Dalí-Ausstellung im
Stadtmuseum: Der surealistische

Zoo – über Elefanten und Ameisen.
Kuratorenführung zur. Nach einem
Glas Begrüßungssekt nimmt Sie Mu-
seumsleiter Julian Windmöller mit
auf einen imaginären Zoobesuch:
Tiere begegnen uns bei Dalí immer
wieder. Ob Ameisen, Elefanten oder
Nashörner – für Dalí trugen Sie be-
sondere Bedeutungen. Betrachten
Sie die Ausstellung mit neuen Augen
und erkunden Sie mit uns gemein-
sam Dalís Verhältnis zu anderen
Lebewesen. Weitere Infos unter
www.stadtmuseum-stockach.de.

KINO
ENGEN
Mundingerstraße 16 | 19:30 Uhr |
Open-Air-Kinonächte 2024. Eine Mil-
lion Minuten 125 Min., FSK: ohne Al-
tersbeschränkung, empf.ab 12 J.
Nach einer wahren Geschichte! Bei
Dauerregen in der neuen Stadthalle
Engen! Infos unter www.engen.de.

» FR. 23.08.
KINO

ENGEN
Hauptstraße 11 | 19:30 Uhr | Open-
Air-Kinonächte 2024. «Zwei zu
Eins»:115 Minuten, FSK: ab 6, empf.
ab 16 Jahren. Eine Hommage an eine
sehr besondere Zeit, in der alles
möglich schien. Und eine große Lie-
bes- und Freundschaftsgeschichte
über Geld und Gerechtigkeit. Weitere
Infos unter www.engen.de.

» SA. 24.08.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten |
12:00 Uhr | Hermann hesses Garten
in Gaienhofen - Damals und Heute.

Fachkundige Führung durch den ein-
zigen Garten des berühmten Dichters
Hermann Hesse rund um das eigene
Haus nach sorgfältiger Restaurierung
nach seinen Plänen. Hermann-
Hesse-Weg 2, Gaienhofen Anmel-
dung erforderlich unter 07735-
440653, weitere Infos unter www.
mia-und-hermann-hesse-haus.de.

Hesse Museum Gaienhofen | 14:30
Uhr | Führung durch die Ausstellung
»Gaienhofener Umwege«. Die Dau-
erausstellung beleuchtet im ersten
Wohnhaus von Hermann Hesse das
Leben und Werk des Schriftstellers.
Im Anschluss werden im ehemaligen
Schul- und Rathaus die Abteilungen
Künstler- und Literaturlandschaft
Höri besichtigt. Anmeldung er-
wünscht unter 07735/440949.

» SO. 25.08.
FÜHRUNGEN

GAIENHOFEN
Hesse Haus und Hesse Garten
| 14:30 Uhr | Haus Hesse und Hesses
Garten - ein Denkmal: Führung: «Zu-
rück zur Natur» Reformierte Lebens-
art um 1900- Einfluss auf Mia und
Hermann Hesse in Gaienhofen. Die
reformgeprägte Haushaltsführung
der Familie Hesse, die Architektur,
der Reform-Kleidungsstil, Vegetaris-
mus, Kinder- Erziehung u.a.m. wer-
den erläutert. Zahlreiche Objekte aus
der Zeit vervollständigen die Ein-
drücke. Die Führung geht durch alle
wichtigen Räume des Hesse Hauses,
Hermann-Hesse-Weg 2, Gaienhofen.
Anmeldung unbedingt erforderlich
unter +49(0)7735-440653 oder unter
www.mia-und-hermann-hesse-
haus.de, dort auch weiterführende
Informationen.

– Anzeigen –
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Aber warum sollte man über-
haupt einen Makler beauftra-
gen? Viele Verkäufer meinen, sie
könnten das doch ganz einfach
selbst erledigen und dabei Zeit
und Geld sparen. Alexander
Baum sieht das ganz anders:
„Es ist immer noch ein weit
verbreiteter Irrtum, dass ein
Immobilienverkauf so einfach
ist“, sagt er. Baum, der sein Im-
mobilienunternehmen vor über
30 Jahren – damals noch als Ein-
mannbetrieb gegründet hat, ist
ein alter Hase im Geschäft. Beim
Privatverkauf sieht er für alle Sei-
ten Nachteile und jede Menge
Fallstricke. Ein Fachmann hilft
dabei, alles korrekt abzuwickeln.
„Deshalb lautet unser Firmen-
motto: Richtig oder gar nicht“, so
Alexander Baum.

Sicherheit für den Verkäufer

Der Verkäufer ist bei Privat-
verkäufen so gut wie nicht
abgesichert. Zumeist lassen sich
private Verkäufer vom Käufer
eine Finanzierungsbestätigung
von der Bank zeigen und schon
sind sie zufrieden. Ein Fehler, wie
Alexander Baum weiß. „Es gibt
Statistiken, die zeigen, dass neun
von zehn dieser Bescheinigungen
nicht verbindlich sind.“ Wenn
zum Beispiel der Käufer die Kauf-
vertragskosten nicht bezahlt,
muss der Verkäufer einspringen.
„Wir kennen uns damit wirklich
aus und können die Spreu vom
Weizen trennen“, so Baum. „Au-
ßerdem können wir dem Käufer
auf Wunsch auch eine sichere
Finanzierung vermitteln.“

Der richtige Preis

Oft verkaufen Privatverkäufer
zu einem falschen Preis. Häufig

werden Immobilien an Bekann-
te, Nachbarn oder Verwandte
verkauft. „Davon kann ich nur
abraten“, sagt Immobilienprofi
Baum. Hier werde fast immer
zu einem zu niedrigen Preis
verkauft und die Finanzierung
ist selbst bei Verwandten oft
nicht sicher. „Es ist wie so oft:
Man sollte, wenn es geht, keine
Geschäfte mit Nahestehenden
machen“, so Baum. Lieber einen
Profi einschalten. Der ermittelt
den korrekten Wert und küm-
mert sich darum, den richtigen
Käufer zu finden. Und das zügig.

Sicherheit und neue Möglich-
keiten für den Käufer

Es sind nicht nur die Verkäufer,
die das Immobilienunternehmen
professionell umsorgt. „Wir
arbeiten mit 20 Banken zusam-
men“, sagt Alexander Baum. Wer
sich also für eine Immobilie aus
dem Angebot interessiert, kann
auf Wunsch sofort ein Finan-
zierungsangebot erhalten. „Wir
haben früh erkannt, dass dies für
unser Geschäft wichtig ist“, sagt
Alexander Baum. „Auch eine
Zwischenfinanzierung können
wir auf die Beine stellen“, sagt

etwa Carola Gregg, die bei Baum
Immobilien für diesen Bereich
verantwortlich ist. So könnten
auch Käufer schnell erfahren,
ob ein bestimmtes Angebot für
sie infrage kommt. Selbst wenn
sie von ihrer Hausbank schon
eine Finanzierung in der Tasche
haben – ein weiteres Angebot
nehmen viele Käufer gerne an.
Auch oder gerade wenn die
Hausbank eher zögerlich bei der
Finanzierung der Wunschimmo-
bilie ist.

Der richtige Zeitpunkt für den
Immobilienverkauf

„Es ist immer Zeit für den Im-
mobilienverkauf“, sagt Alexander
Baum. Zuletzt seien die Preise
ob der Zinsentwicklung zwar
in einem leichten Auf und Ab,
jedoch immer noch auf einem
sehr guten Niveau. Und wenn
man sich ohnehin von einem
Objekt trennen will, sei schon
allein deshalb jetzt der richtige
Zeitpunkt, weil die Auflagen
beim Verkauf oder der Sanierung
eher noch komplizierter werden.
Da möchte kaum jemand in-
vestieren, der bald verkaufen

will. „Da ist es besser, wenn ein
neuer Eigentümer ebenfalls
so schnell wie möglich Fakten
schaffen kann.“

Käufer hat Baum Immobilien
genug. „Wir leben in einem
Dreiländereck und sind überall
aktiv“, so Baum. „Wir verkaufen
seriös und zügig. Das verspreche
ich.“

BAUM IMMOBILIEN SORGT FÜR
SICHEREN VERKAUF

ANZEIGE

©
ad

ob
es
to
ck

Da
vi
de

An
ge
lin

i

UNSER FIRMENMOTTO
LAUTET: RICHTIG ODER
GAR NICHT!
ALEXANDER BAUM

„

Baum Immobilien
Villingen-Schwenningen
Villinger Straße 91
78054 Villingen-Schwenningen
+49 (0) 77 20 - 85 83 90
info@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Konstanz
Markgrafenstraße 30
78467 Konstanz
+49 (0) 75 31 - 28 46 78 0
konstanz@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Stuttgart
Königstraße 35
70173 Stuttgart
+49 (0) 711 - 217 249 505
stuttgart@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Freiburg
Kaiser-Joseph-Str. 254
79098 Freiburg
+49 (0) 761 - 55 72 49 04
freiburg@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Rottweil
Hyeres-Straße 22
78628 Rottweil
+49 (0) 741 - 32075860
info@baum-immobilien.de

Baum Immobilien
Zürich
Bahnhofstrasse 10
8001 Zürich, Schweiz
+41 43 456 27 22
info@baum-immobilien.ch

Baum Immobilien Schaffhausen
Baum Immobilien
Verwaltungs-GmbH
Freier Platz 10
8200 Schaffhausen, Schweiz
+41 (0) 52 / 588 07 13
info@baum-immobilien.ch

Verkauf und Kauf von Immobilien sind Vertrauenssache. Dies hat man bei Baum Immobilien
von Anfang an verinnerlicht. Gerade jetzt, in eher unsicheren Zeiten, brauchen Immobilienverkäufer
einen erfahrenen Partner an ihrer Seite. Bei Immobilien Baum haben auch Käufer viel davon.

ALEXANDER BAUM
(Bankkaufmann und Inhaber von Baum Immobilien)

CAROLA GREGG
(Bankkauffrau und verantwortlich
für Baufinanzierungen)




